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Taste , Loschen”

Taste OK
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Modus

Hinweis! Manche Abbildungen
zeigen moglicherweise nicht genau
das tatsachliche Gerat.

Die Geréte, die im Lieferumfang lhres
Telefons enthalten sind, konnen vari-
ieren. Dies hdangt ab von der Soft-
ware und dem Zubehor, die in Ihrer
Region erhaltlich sind bzw. von |hrem
Netzbetreiber angeboten werden.
Sie kénnen weiteres Zubehor von |h-
rem ortlichen Doro-Handler erhalten.
Das mitgelieferte Zubehor bietet die
beste Leistung fiir Ihr Telefon.

15. Blitzlicht und Taschenlampe

16. Rotes Licht = Akku schwach/
wird geladen

17. Grines Licht = Neue Nach-
richt/Anruf in Abwesenheit

18. Hauptkamera

19. Notruftaste

20. Kopfhorerausgang
21. Ladegeratebuchse
22. Zweites Mikrofon
23. Lautsprecher

24. Lautstarkeregelung

25. Ladestation (optionales
Zubehor)
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Vielen Dank fur lhren Kauf

Mit diesem eleganten Telefon, das dank WLAN und schnellem 4G-LTE auch
die Nutzung von WhatsApp ermdéglicht, konnen Sie bequem telefonieren
sowie Nachrichten senden und empfangen. Dank der grolRen Anzeige und
weit voneinander abgesetzten, kontrastreichen Tasten haben Sie alles im
Blick. Fotografieren und das Aufnehmen von Videos gehen mit der Kamera
leicht von der Hand. Zu den weiteren Merkmalen gehdren HD Voice fiir ein
optimiertes Klangerlebnis, eine einfache Menlfiihrung, eine Taschenlampe,
eine Notruftaste sowie Sicherheitsfunktionen wie die Unterstiitzung von
Response by Doro” mit GPS-Ortung. Fiir weitere Informationen zu Zubehér
oder anderen Doro-Produkten besuchen Sie bitte unsere Webseite auf
www.doro.com oder kontaktieren Sie unsere Telefonauskunft.

Erste Schritte

Wenn Sie |hr Telefon erhalten, miissen Sie es vor der Verwendung
einrichten.

Tipp: Vergessen Sie nicht, den Displayschutz zu entfernen.

Entpacken lhres neuen Telefons

Packen Sie zunachst das Telefon aus und begutachten Sie die mitgeliefer-
ten Artikel und das Zubehor. Lesen Sie die Bedienungsanleitung sorgfaltig
und vollstandig durch, um sich mit dem Geréat und den Grundfunktionen
vertraut zu machen.

* Die im Lieferumfang des Telefons enthaltenen Artikel und Zubehor-

teile kdnnen variieren. Dies hangt ab von der Region oder dem Dienst-
leister ab.

*  Das mitgelieferte Zubehor ist fir dieses Gerat vorgesehen und deshalb
ggf. nicht mit anderen Geraten kompatibel.

*  Das Erscheinungsbild und die Eigenschaften kénnen jederzeit und
ohne Vorankiindigung geandert werden.

¢ Sie konnen weiteres Zubehor von Ihrem ortlichen Doro-Handler
erwerben.

*  Stellen Sie vor dem Kauf dessen Kompatibilitdt mit dem Gerat sicher.

*  Verwenden Sie nur Akkus, Ladegerate und Zubehor, die flir den Ge-
brauch mit diesem speziellen Modell zugelassen sind. Der Anschluss
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anderer Zubehoérgerate kann Gefahren verursachen und die Typenzu-
lassung und Garantie des Telefons ungtltig machen.

* Die Verfligbarkeit des Zubehors kann sich abhangig von den Herstel-
lerfirmen dndern. Weitere Informationen zu verfligbarem Zubehor er-
halten Sie auf der Website von Doro.

SIM-Karte, Speicherkarte und Akku einlegen
Die SIM-Kartenhalterung und die Speicherkartenhalterung befinden sich im
Akkufach.

Tipp: Die metallischen Kontakte an den Karten diirfen beim Einlegen in die
Kartenhalterungen nicht zerkratzt werden.

Entfernen Sie die Abdeckung des Akkufachs

WICHTIG

Schalten Sie das Telefon zuerst aus
und trennen Sie es vom Ladegerit,
bevor Sie die Akkufachabdeckung
entfernen.

Seien Sie vorsichtig beim Offnen des
Akkufachs, um Ihre Fingernagel
nicht zu beschadigen. Biegen oder
verdrehen Sie die Akkuabdeckung
nicht GbermaRig, da sie sonst
beschadigt werden kann.
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Einlegen von SIM- und Speicherkarten

Legen Sie die nano-SIM (4FF)-Karte ein,
indem Sie diese vorsichtig in den SIM-
Kartensteckplatz schieben. Achten Sie
darauf, dass die Kontakte der SIM-Karte
nach innen zeigen und dass die abge-
schragte Kante so positioniert ist, wie
auf der Abbildung gezeigt. Sie kdnnen
eine zweite SIM-Karte einlegen, damit
Sie zwei Telefonnummern oder Mobil-
netzbetreiber auf einem einzelnen Gerat
verwenden kdnnen. Daten werden in ei-
nigen Fallen bei zwei eingelegten SIM-
Karten moglicherweise langsamer ber-
tragen als bei einer einzelnen SIM-Karte.

Die Kontakte der SIM-Karte diirfen nicht zerkratzt oder verbogen werden.
Wenn Sie die SIM-Karte entfernen/austauschen missen und Probleme beim
Entfernen/Einlegen haben, kleben Sie ein Stick Klebeband auf den freiliegen-
den Teil der Karte und ziehen Sie sie damit heraus.

Sie kdnnen optional eine Speicherkarte einlegen, um die Speicherkapazitat
Ilhres Telefons zu erweitern, damit Sie noch mehr Dateien, Bilder, Videos usw.
speichern kénnen. Achten Sie darauf, dass die Kontakte der Speicherkarte
nach innen zeigen, wie oben gezeigt. Kompatible Kartentypen: microSD, mi-
croSDHC, microSDXC. Inkompatible Karten kdnnen die Karte selbst, das Ge-
rat sowie die auf der Karte gespeicherten Daten beschadigen.

Auf Speicher, S.70 finden Sie weitere Informationen.

WICHTIG

Das Gerat akzeptiert nano-SIM-Karten oder 4FF. Die Nutzung
inkompatibler SIM-Karten kann die Karte selbst, das Gerat sowie die
auf der Karte gespeicherten Daten beschadigen.

Verwenden Sie ausschlieBlich Speicherkarten, die mit diesem Gerat
kompatibel sind. Kompatible Kartentypen umfassen microSD,
microSDHC, microSDXC.

Inkompatible Speicherkarten kénnen die Karte selbst, das Gerat sowie
alle auf der Karte gespeicherten Daten beschadigen.
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Akku einlegen

Legen Sie den Akku ein, indem Sie ihn in
das Akkufach schieben.

Bringen Sie die rickseitige Abdeckung
wieder an.

Laden des Mobiltelefons

Es ist zwar moglich, dass Ihr Telefon bereits mit ausreichend Strom versorgt
wird, sodass es direkt nach dem Auspacken eingeschaltet werden kann.
Wir empfehlen jedoch, das Gerat vor der Verwendung vollstindig
aufzuladen.

/\ VORSICHT

Verwenden Sie nur Akkus, Ladegerate und Zubehor, die fir den
Gebrauch mit diesem speziellen Modell zugelassen sind. Der Anschluss
anderer Zubehorgerate kann Gefahren verursachen und die
Typzulassung und Garantie des Telefons ungliltig machen.

Bei niedriger Akkuleistung wird Al angezeigt und es ertént ein Warnsignal.
Wenn das Ladegerat an das Telefon angeschlossen wurde, wird kurzzeitig
- angezeigt und A wird angezeigt, wenn es vom Telefon getrennt wird.
Die Akkustandsanzeige bewegt sich wahrend der Aufladung des Akkus. Ein
vollstéandiger Ladevorgang des Akkus dauert etwa 3 Stunden. Bei ausge-
schaltetem Telefon wird bei angeschlossenem Ladegerat nur die Akku-
standsanzeige im Display angezeigt. Ist der Ladevorgang abgeschlossen,
wird Il auf dem Bildschirm angezeigt.

Verwenden Sie zum Aufladen eine Wandsteckdose

1. Verbinden Sie den kleinen Stecker des USB-Ladekabels mit der Lade-
buchse ={F am Telefon.

2. Stecken Sie das Netzteil in eine Steckdose.

4
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Verwenden Sie eine Ladestation zum Aufladen (optional)

1. Verbinden Sie den kleinen Stecker des USB-Ladekabels mit der Lade-
station. Platzieren Sie das Telefon in die Ladestation.

2. Stecken Sie das Netzteil in eine Steckdose.

Verwenden Sie zum Aufladen einen Computer oder eine andere
Stromquelle

1. Verbinden Sie den kleinen Stecker des USB-Ladekabels mit dem
Telefon.

2. Stecken Sie den grof3en Stecker des USB-Standardkabels in den USB-
Anschluss des Computers.

Hinweis! Im Allgemeinen geht das Laden schneller, wenn es direkt in die
Wand eingesteckt wird.

Wenn Sie das Telefon ausschalten, wird der Ladevorgang nicht unterbro-
chen. Driicken Sie #=, um den Ladestatus anzuzeigen.

Strom sparen

Wenn der Akku vollstandig aufgeladen ist, trennen Sie das Ladegeradt vom
Telefon, und ziehen Sie den Stecker des Ladegerats aus der Steckdose. Um
Energie zu sparen, schaltet sich das Display nach einiger Zeit ab. Um es wie-
der zu aktivieren, driicken Sie eine beliebige Taste. Die volle Akkuleistung
wird erst erreicht, nachdem der Akku 3 bis 4 Mal aufgeladen wurde. Die
Akkuleistung lasst mit der Zeit nach, das heildt, dass die Gesprachs- und
Standby-Zeiten bei regelmadBigem Gebrauch immer kiirzer werden. Bei lan-
gerem Gebrauch kann sich das Telefon warm anfihlen. In der Regel ist das
normal. Weitere Informationen dariiber, wie Sie Ihren Akku schonen und
Energie sparen, finden sie unter Energiesparmodus, S.66.

Telefon ein- und ausschalten

1. Halten Sie auf dem Telefon die Taste #o ® gedriickt, um es ein- oder
auszuschalten. Driicken Sie zum Ausschalten OK.

2. Ist die SIM-Karte glltig, aber mit einem PIN-Code (Personal Identifica-
tion Number) gesperrt, wird SIM-PIN eingeben angezeigt. Geben Sie

den PIN-Code ein und driicken Sie @ Eintrage werden mit (3
geldscht.
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Versuche zeigt die Anzahl der verbleibenden Versuche zur PIN-Eingabe an.
Sind keine Versuche mehr moglich, muss die SIM-Karte dann mit dem PUK-
Code (Personal Unblocking Key) freigegeben werden.

Gerat mit dem PUK-Code entsperren

1.  Geben Sie den PUK-Code ein und driicken Sie @ Eintrdge werden

mit ﬂ geldscht.

2. Geben Sie einen neuen PIN-Code ein und druicken Sie @
3. Geben Sie den neuen PIN-Code erneut ein und bestatigen Sie mit @
Hinweis! Wurde mit Ihrer SIM-Karte kein PIN- und PUK-Code mitgeliefert,

wenden Sie sich bitte an Ihren Netzbetreiber. Wurde der PUK-Code mehr
als zehn Mal falsch eingegeben, wird die SIM-Karte dauerhaft gesperrt.

Wie ihr Telefon funktioniert

Hilfsfunktionen
Folgende Symbole leiten Sie durch die entsprechenden Abschnitte im
Handbuch.

®>  Sichtbarkeit (=  Handhabung
C Hoéren Y Sicherheit

Einrichtungsassistent

Wenn Sie das Gerat erstmalig in Betrieb nehmen, wird ein Einrichtungsassi-

stent gestartet, mit dem einige Grundeinstellungen vorgenommen werden.

1. Wahlen Sie die gewlinschte Sprache aus (die voreingestellte Sprache
richtet sich nach der Herkunft der SIM-Karte) und driicken Sie @

2. Sie erhalten dann eine Anleitung zur Bedienung lhres Telefons. Durch

Driicken von Weitqr/@ arbeiten Sie sich schrittweise durch die Anlei-
tung. Drlicken Sie Uberspringen, um die Anleitung zu lGberspringen.
Driicken Sie (_, um zum letzten Schritt zurtickzukehren.

3.  Waihlen Sie:

*  Standard-Setup, um das Telefon mit den Standardeinstellungen
zu verwenden.
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*  Manuell einrichten, um die Einstellungen nach lhren Wiinschen
anzupassen.
Sie kénnen eine oder mehrere Einstellungen anpassen. Wahlen

Sie sie aus und driicken Sie @
Wahlen Sie anschlieBend Fertig.
4. Sie erhalten dann eine kurze Anleitung zum Menl lhres Telefons.

Durch Driicken von Weiter/@ arbeiten Sie sich schrittweise durch die
Anleitung.

Tipp: Laden Sie jederzeit den Startassistenten. Driicken Sie im Standby-
Modus & =9 eEinsteIIungen = Einrichtungsassistent.

Telefonanzeigen
Leuchten am Telefon:

*  Grine Leuchte, wenn Sie eine neue Meldung zu einer Nachricht, ei-
nem verpassten Anruf usw. erhalten haben.

* Rote Leuchte, wenn der Akku fast leer ist und wahrend des
Ladevorgangs.

Meldungsfeld und Statusleiste

Oben auf dem Hauptbildschirm auf der linken Seite kdnnen Sie sehen, ob
Benachrichtigungen vorhanden sind. Die Zahl zeigt an, wie viele Benach-
richtigungen Sie haben.

* Um die Benachrichtigungen anzuzeigen, driicken Sie Taste fur Optio-
nen/Benachrichtigungen e e o,

*  Dricken Sie Alle Idschen, um alle Benachrichtigungen zu entfernen.

Hinweis! Sie |16schen das Element nicht selbst, sondern nur die
Benachrichtigung dariber.
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WICHTIG

Wenn eine neue Systemsoftware verfiigbar ist, wird eine
Benachrichtigung gesendet. Wahlen Sie diese aus, um den Download zu
starten. Die Download-Dauer kann je nach Internetverbindung variieren.
Wir empfehlen, dass Sie lhr Telefon immer auf die neueste
Softwareversion aktualisieren, um optimale Leistung und die neuesten
Erweiterungen zu erhalten. Wahrend einer Aktualisierung ist das Telefon
zeitweise vollstandig abgeschaltet (einschlieBlich Notruffunktion). Alle
Kontakte, Fotos, Einstellungen usw. bleiben sicher im Telefon gespeichert,
aber wir empfehlen Ihnen, Ihr Telefon regelmaBig zu sichern. Der
Aktualisierungsprozess darf nicht unterbrochen werden. Nahere
Informationen dazu finden Sie unter System, S.73. Sie miissen Uber eine
funktionierende Datenverbindung verfiigen, um das Update mit dem
Service FOTA (Firmware-Over-The-Air-Service) durchfihren zu kénnen.
Siehe Mobilfunknetz, S.54 oder WLAN, S.52 zum Aktivieren einer
Datenverbindung.

Am oberen Rand des Hauptbildschirms kénnen Sie auf der rechten Seite
die Statussymbole sehen, z. B. Netzwerksignalstarke, Akkuladestand, Blue-
tooth-Aktivitat und mehr.

Beschreibungen in diesem Dokument

Die Beschreibungen in diesem Dokument basieren auf der Einrichtung lhres
Telefons zum Kaufzeitpunkt. Die Anweisungen beginnen in der Regel im
Startbildschirm. Driicken Sie & ¥, um den Startbildschirm anzuzeigen. Eini-
ge Beschreibungen sind vereinfacht.

Der Pfeil (9) gibt die nachste Aktion bei Schritt-fur-Schritt-Anleitungen an.
Bedienung der grundlegenden Telefonfunktionen

Anruf ==

*  Eine Nummer wahlen oder einen Anruf entgegennehmen.
* Anrufliste aufrufen.

Telefonat beenden/Ein/Aus #o:

* Telefonat beenden oder zum Startbildschirm zuriickkehren.
*  Zum Ein- bzw. Ausschalten lang gedriickt halten.

Notruf{®):
Driicken, um einen Notruf zu tatigen.

8
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Zuruck (_:

Zum letzten Bildschirm zurickkehren.

Loschen Q:

Dricken, um letztes Zeichen zu I6schen.

Kamera ©8:
Driicken Sie, um die Kamera-App zu starten und ein Foto oder Video
aufzunehmen.

Optionen e e o;

Die Optionstaste hat verschiedene Funktionen. Im Ruhemodus zeigt sie et-
waige Benachrichtigungen an. In den verschiedenen Menis und Funktio-
nen zeigt sie die moéglichen Optionen fir die jeweilige Funktion an.
Versuchen Sie immer, diese Taste zu driicken, um weitere Optionen zu
entdecken.

Navigationstasten (3

* (A) Verwenden Sie die Vier-Wege-Navigati-
onstasten, um nach oben, unten, links und

rechts zu navigieren.

* (B) Verwenden Sie @ um das Meni & zu

offnen und Aktionen zu bestatigen. «(OK

@

@

Standby (Ruhemodus)
Wenn das Telefon einsatzbereit ist und Sie keine Tasten betatigt haben, be-
findet es sich im Standby-Modus.

*  Drlcken Sie 5y, um zum Standby-Modus zuriickzukehren.

*  Dricken Sie die Optionstaste e e o, um auf die Benachrichtigungen zu-
zugreifen, falls welche vorhanden sind.

Tipp: Sie konnen stets & ® driicken, um in den Standby-Modus
zurlickzukehren.
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Lautstarkeregelung +/-

*  Mit den Lautstarketasten wird die Lautstarke wahrend eines Ge-
sprachs reguliert.

* Im Standby-Modus kénnen Sie lhr Gerat in den Ruhemodus versetzen:
Halten Sie [E3/ @ gedrickt, bis '<]$3 angezeigt wird.

Bitte besuchen Sie auch Lautstdrke C, S.68 fiir weitere Informationen.

Hinweis! Wenn Sie eine Horhilfe tragen oder Horprobleme beim
Telefonieren in lauten Umgebungen haben, kdnnen Sie die

Audioeinstellungen des Telefons anpassen, siehe Audioeinrichtung C, S.69.
Eigenschaften und Funktionen aktivieren/deaktivieren

’ aktivierte Funktionen.

deaktivierte Funktionen.

Headset

Ist ein Headset angeschlossen, wird das ins Telefon integrierte Mikrofon
automatisch abgeschaltet. Wenn verfligbar, kénnen Sie mit der Horer-Taste
am Headset Anrufe annehmen und beenden.

/A VORSICHT

Die Verwendung eines Headsets mit hoher Lautstarke kann zu
Horschaden fiihren. Priifen Sie die Lautstarke, bevor Sie ein Headset
verwenden.

Bedienung lhres Telefons

Lernen Sie ,EVA” kennen - "Enkel, Vanlig och for Alla”
(Schwedisch) (=

(Einfach, freundlich und fur alle)

Wir bei Doro sorgen mit unserer intuitiven, aktionsbasierten Oberflache
EVA fir noch mehr Verstandlichkeit. So wird die Bedienung eines Smart-
phones mit EVA noch einfacher. Fast so, als hatten Sie immer jemanden zur
Seite, der Ihre Bedlrfnisse versteht. Nutzer miissen nie nach Dingen su-
chen, die sie nicht finden. EVA bietet dem Nutzer einige tbersichtliche
Wahlmoglichkeiten und flihrt entsprechend der Antwort die jeweilige
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Anweisung aus. Sie ist auch die perfekte Begleiterin fiir die Inbetriebnahme
des Telefons und fiihrt den Nutzer durch alle Schritte. Und weil EVA aus
der Feder von Doro stammt, wird die Technologie mit ihr zu einem ange-
nehmen Erlebnis, sie wird flr jedermann zuganglich und ist einfach
verstandlich.

Doros einzigartiges Telefonmenii basiert auf Aktionsdialogen, die die Be-
dienung des Telefons genial einfach machen. Sie kdnnen |hr Telefon ganz
einfach bedienen, indem Sie sich fragen: ,,,Was will ich machen?*”.

Wenn Sie zum Beispiel eine Nachricht an einen Kontakt aus Ihrem Telefon-
buch senden mochten, gehen Sie wie folgt vor:

1. Tippen Sie auf die Senden-Taste. Ihnen wird die Frage Was wird ge-
sendet? gestellt und Sie antworten, indem Sie auf Eine Nachricht
tippen.

2. lhnen wird die Frage An wen? gestellt und Sie antworten, indem Sie
auf Einen Kontakt tippen.

3. Wahlen Sie einen Kontakt aus oder suchen Sie einen Kontakt.
4. Verfassen Sie lhre Nachricht.
5. Dricken Sie e e o, um auf weitere Optionen zuzugreifen.
6. Wahlen und driicken Sie anschlieBend 0
> Anrufen

Einen Anruf tatigen.

Eine Nummer, um eine Telefonnummer einzugeben, siehe Anrufe,
S.17.

@ Einen Kontakt, um einen Kontakt aus dem Telefonbuch anzurufen.
Fiir weitere Informationen siehe Kontakte, S.24.

@ Ein WhatsApp-Kontakt, um einen WhatsApp-Kontakt anzurufen. Fiir
weitere Informationen siehe WhatsApp, S.39.

Einen kiirzlichen Kontakt um eine Nummer aus der Anrufliste anzu-
rufen, siehe Anrufliste, S.19

@ Meine Voicemail, um lhre Mailbox anzurufen, siehe auch Mailbox
einrichten, S.23.
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@ Anzeigen
Zum Sehen und Anzeigen von Inhalten werden viele der am haufigsten ver-
wendeten Apps angezeigt.

® © 6 0O

(0

Meine Nachrichten, um Nachrichten (SMS/MMS) anzusehen.
Meine Kontakte, um lhre ICE-Karte (ICE = In Case of Emergency, dt. Im
Notfall) einzusehen und zu verwalten, siehe Kontakte, S.24.

Meine WhatsApp-Nachrichten, um WhatsApp-Nachrichten anzuzeigen.
Flr weitere Informationen siehe WhatsApp, S.39.

Meine Galerie, um lhre gespeicherten Bilder und Videos anzuzeigen,
siehe Galerie, S.42.

Meinen Anrufverlauf, um Ihre Anrufliste zu 6ffnen, siehe Anrufliste,
S.19.

Meinen Wecker, um lhre Alarme anzusehen oder neue hinzuzufiigen,
siehe Wecker, S.41.

Meine Organisator

Rechner, um einige Berechnungen durchzufiihren, siehe Rechner,
S.49.

Kalender, um den Kalender und lhre Ereignisse anzuzeigen, siehe
Kalender, S.50.

0 Dateimanager, um lhre gespeicherten Bilder und Videos anzu-
zeigen, siehe Dateimanager, S.50.

o Notizen, um ihre Notizen abzurufen, siehe Notizen, S.51.

Meine E-mails, um E-Mails zu 6ffnen, ein E-Mail-Konto zu erstellen
oder hinzuzufiigen, siehe E-Mail, S.46

Q Senden
Mit Ihrem Telefon Nachrichten, E-Mails, Bilder und vieles mehr versenden
und teilen.

Eine Nachricht zum Senden einer Textnachricht (SMS) oder Bildnach-
richt (MMS), siehe Erstellen und Senden von Textnachrichten (SMS)/
Bildnachrichten (MMS), S.34.
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@ Eine WhatsApp-Nachricht, um eine WhatsApp-Nachricht zu senden.
Flir weitere Informationen siehe WhatsApp, S.39.

Eine E-Mail, um eine E-Mail zu senden, siehe Eine E-Mail verfassen
und senden, S.46.

@ Ein Bild, um ein Bild oder Video zu senden. Um gespeicherte Bilder
und Videos anzusehen, siehe Galerie, S.42

Eine Aufnahmen, um eine Tonaufnahme zu erstellen und zu versen-
den, siehe Rekorder, S.45.

@

Hinweis! Das aktionsbasierte Navigationsmeni kann ausgeschaltet werden.
SieheNavigationshilfen, S.67.

Driicken Sie & Menii, um zu allen Apps zu gelangen.

Inhalte teilen
Fir das Teilen von Inhalten gibt es verschiedene Optionen.

[ ]
Sie konnen an vielen Stellen im Telefonmendi e e e oder ddriicken, um weite-
re Optionen aufzurufen.

Driicken Sie Teilen, um ein ausgewahltes Element mit jemandem zu teilen:
*  SMS/MMS, um es per Nachricht zu senden. Siehe Erstellen und Sen-

den von Textnachrichten (SMS)/Bildnachrichten (MMS), S.34.

e Bluetooth um es an ein Bluetooth-Gerat zu versenden; siehe Blue-
tooth®, S.63.

*  E-Mail um es per E-Mail zu senden, siehe Eine E-Mail verfassen und
senden, S.46.

*  WhatsApp um es Gber WhatsApp zu senden, sieche WhatsApp, S.39.

Driicken Sie Nur diesmal, um diese App einmalig zu verwenden, oder Im-
mer, um flr das Teilen immer diese App zu verwenden.

Hinweis! Wenn Immer ausgewahlt wurde, erfahren Sie unter App-Einstell.
zurticksetzen, S.75, wie diese Einstellung zurickgesetzt werden kann, um
wieder eine App auswahlen zu kénnen.
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Text eingeben (=
Text manuell eingeben

Zeichen auswahlen

*  Dricken Sie wiederholt eine numerische Taste, bis das gewlinschte
Zeichen angezeigt wird. Warten Sie einige Sekunden, bevor Sie das

nachste Zeichen eingeben. Driicken Sie (3, um Zeichen zu léschen.

Sonderzeichen

1. Mit g wird eine Liste von Sonderzeichen angezeigt.

2.  Wahlen Sie das gewlinschte Zeichen mit den Vier-Wege-Navigations-
tasten und driicken Sie @, um es einzugeben.

Den Cursor innerhalb des Textes verschieben

* Verwenden Sie die Vier-Wege-Navigationstasten, um den Cursor in-
nerhalb des Textes zu verschieben

Grof3buchstaben, Kleinbuchstaben, Zahlen und lber Texterkennung

e  Dricken Sie ﬂ um zwischen GroRbuchstaben, Kleinbuchstaben, Zif-
fern und Textvorschlag zu wechseln. Die Textvorschlag-Funktion muss
vor ihrer Verwendung aktiviert werden, siehe Texterkennung, S.74.

Eingabesprache éndern
*  Halten Sie die Taste ﬂ gedriickt, um die Textsprache zu dndern.

Text uber Textvorschlag eingeben
In einigen Sprachen kdénnen Sie die Methode des Textvorschlags verwen-
den, die ein Worterbuch verwendet, um Worter vorzuschlagen.

*  Driicken Sie jede Taste nur einmal, auch wenn das angezeigte Zeichen
nicht das gewiinschte ist. Auf der Grundlage der Tastenfolge, die ge-
driickt wurde, schlagt Ihnen das Woérterbuch Woérter vor.

Beispiel

1. Driicken Sie die Tasten [E}, [, FJ und [}, um das Wort ,Fred“ zu
schreiben. Schliellen Sie die Eingabe des Wortes ab, bevor Sie sich die
Vorschlage anschauen.

2. Verwenden Sie die Vier-Wege-Navigationstasten, um den Cursor in-
nerhalb des Textvorschlags zu verschieben.

3. Dricken Sie OK und fahren Sie mit dem nachsten Wort fort.
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Sie konnen alternativ auch [l driicken, um mit dem nichsten Wort
fortzusetzen.

4. Ist Ihr gewlinschtes Wort nicht dabei, so verwenden Sie den manuel-
len Eingabemodus.

Hinweis! Ndhere Informationen dazu finden Sie unter Texterkennung, S.74.

Eingabemodus

+  Driicken Sie [f], um den Eingabemodus zu dndern. Das Symbol oben
links auf der Anzeige zeigt den Eingabemodus an.

abc KT9 Textvorschlag

abc Kleinschreibung

Abc Grol3schreibung des ersten Buchstabens im Satz
ABC GROSSSCHREIBUNG

123 Ziffern

Horgeratekompatibilitat

Dieses Telefon ist kompatibel mit Horgeraten. Die Horgeratekompatibilitat
stellt keine Garantie dar, dass bestimmte Horgerate zusammen mit einem
bestimmten Telefon funktionieren. Mobiltelefone enthalten Funksender,
die die Leistung von Horgeraten beeintrachtigen konnen. Dieses Telefon
wurde fir den Gebrauch mit Horgeraten mit der vom Telefon verwendeten
Drahtlos-Technologie gepriift, doch existieren ggf. neuere Drahtlos-Techno-
logien, die noch nicht fiir den Gebrauch mit Horgeraten geprift wurden.
Um sicherzustellen, dass ein bestimmtes Horgerat mit diesem Telefon gut
funktioniert, testen Sie beide zusammen, bevor Sie es erwerben.

Der Standard fir Horgeratekompatibilitdat umfasst zwei
Kennzeichnungsarten:

*  M: Um lhr Horgerat in diesem Modus zu verwenden, achten Sie dar-
auf, dass es auf ,,M-Modus” oder den akustischen Kopplungs-Modus
eingestellt ist, und positionieren Sie den Telefonhorer in der Nahe des
integrierten Mikrofons des Horgerates. Probieren Sie verschiedene
Ausrichtungen des Telefons zum Horgerat aus, um ein optimales Er-
gebnis zu erhalten — zum Beispiel bewirkt eine Horerposition leicht
oberhalb des Ohres ggf. eine bessere Leistung bei Horgeraten, deren
Mikrofone sich hinter dem Ohr befinden.

* T:Um Ihr Horgerét in diesem Modus zu verwenden, achten Sie darauf,
dass es auf ,T-Modus” oder den Telefonspulen-Kopplungs-Modus
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eingestellt ist (nicht alle Horgerate verfiigen liber diesen Modus). Pro-
bieren Sie verschiedene Ausrichtungen des Telefons zum Horgerat aus,
um ein optimales Ergebnis zu erhalten — zum Beispiel bewirkt eine H6-
rerposition leicht unter oder vor dem Ohr ggf. eine bessere Leistung.

Siehe auch Audioeinrichtung C, S.69 zu den Anpassungsmoglichkeiten der
Telefon-Audioeinstellungen.

Das Telefon an einen Computer anschliefien

SchlieRen Sie das Telefon an einen Computer an und beginnen Sie mit der
Ubertragung von Bildern, Musik und anderen Dateitypen. Hierzu missen
Sie ein USB-Kabel zwischen dem Telefon und dem Computer anschlieBen.
Im Dateibrowser lhres Computers konnen Sie Inhalte per Drag and Drop
zwischen |hrem Telefon und dem Computer ibertragen.

Hinweis! Gegebenenfalls konnen Sie urheberrechtlich geschiitztes Material
nicht tGbertragen.

USB-Speicherung ermdglicht es einem lber ein USB-Kabel angeschlossenen
Computer, auf Dateien im Telefon zuzugreifen. Dies kann jedoch
deaktiviert werden. Siehe USB-Verbindung, S.65.

Wenn Sie USB-Speicher aktivieren, kénnen Sie mit einem Computer oder
Gerat, der/das Uber ein USB-Kabel verbunden ist, auf Dateien in diesem Te-
lefon zugreifen.

Inhalte per Drag and Drop zwischen dem Telefon und dem Computer
ubertragen

1. SchlieBen Sie Ihr Telefon mit einem USB-Kabel an einen Computer an.

2. Warten Sie, bis das Telefon oder die Speicherkarte als externe Lauf-
werke im Dateibrowser angezeigt werden.

3. Verschieben Sie die ausgewahlten Dateien per Drag and Drop zwi-
schen dem Telefon und dem Computer.

Hinweis! Bei den meisten Geraten und Betriebssystemen, die eine USB-
Massenspeicherschnittstelle unterstiitzen, kénnen Sie Dateien per USB-
Kabel ibertragen.

Sicheres Trennen des USB-Kabels

1. Stellen Sie sicher, dass die Hardware sicher entfernt werden kann.
2. Trennen Sie das USB-Kabel.
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Hinweis! Die Computeranweisungen kdnnen sich je nach Betriebssystem
unterscheiden. Siehe die Dokumentation des Betriebssystems lhres
Computers fir weitere Informationen.

Einen Anruf tatigen

1. Geben Sie die Telefonnummer mit der Vorwahlnummer ein. Loschen
Sie mit G

2. Dricken Sie #=, um einen Anruf zu tatigen.

Hinweis! Wenn Sie mehr als eine SIM-Karte installiert haben, werden
Sie gefragt, welche SIM-Karte verwendet werden soll. Zum Einstellen
der bevorzugten SIM-Karte siehe Dual-SIM-Einstellungen, S.62.

3. Drucken Sie &3 ® zum Beenden des Anrufs.

Tipp: Geben Sie bei internationalen Anrufen vor der Landesvorwahl immer
+ ein, um das Telefonbuch optimal in jedem Land nutzen zu kénnen.
Halten Sie g3 gedrickt, um die internationale Vorwahl + einzugeben.

Anruf vom Telefonbuch

1. Driicken Sie & Anrufen ™ Einen Kontakt.

2. Verwenden Sie VM/#\, um durch das Telefonbuch zu blittern, oder
flihren Sie eine Schnellsuche aus, indem Sie die dem Anfangsbuchsta-
ben des Eintrags entsprechende Taste driicken.

3. Dricken Sie @, um den gewlinschten Eintrag anzuwahlen. Falls erfor-
derlich, wahlen Sie die Nummer.
Dricken Sie alternative#==, um zu wahlen.

4. Driicken Sie &%, um den Anruf abzubrechen.

Anrufe entgegennehmen

1. Klappen Sie das Telefon auf und driicken Sie &=, um einen Anruf
entgegenzunehmen.
Driicken Sie &5y, um den Anruf abzulehnen (Besetztzeichen).
Um einen eingehenden Anruf durch Offnen des Telefons nicht zu be-
antworten, siehe Antwortmodus, S.24.

Tipp: Driicken Sie + oder —, um den Rufton voriibergehend
auszuschalten, ohne das Telefon aufzuklappen.
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2. Drucken Sie 3 zum Beenden des Anrufs.

Anrufinformationen

Wahrend eines Gesprachs werden die gewdhlte Telefonnummer oder die
Telefonnummer des Anrufers sowie die Gesprachsdauer angezeigt. Bei un-
terdrickter Anruferidentitat oder einem unbekannten Anrufer wird Private
Nummer oder Unbekannt auf der Anzeige angezeigt.

Anrufoptionen

Stummschaltung
Wahlen und dricken Sie X, um das Mikrofon zu deaktivieren. Driicken Sie
&, um das Mikrofon erneut zu aktivieren.

Lautsprecher

Wahlen und driicken Sie "', um den Lautsprechermodus zu aktivieren.
Sprechen Sie deutlich aus einer Entfernung von hochstens einem Meter in

das Mikrofon des Telefons. Driicken Sie ‘D, um den Lautsprechermodus zu
deaktivieren.

Optioneneee
Wahrend eines Gesprachs konnen Sie mit der Optionstaste (e e o) auf wei-
tere Funktionen zugreifen.

* Hinzufugen, um eine weitere Nummer anzurufen. Wenn die zweite
Partei verbunden ist, konnen Sie Zusammenf. und Wechseln
antippen.

* Verwalten ist bei einer Telefonkonferenz verfiigbar.

* Halten/Anruf wieder aufnehmen, um den aktuellen Anruf zu halten/
weiterzufihren.

Hinweis! Informationen zu Einstellungen fiir den Anruf finden Sie unter
Anrufeinstellungen, S.20

Notrufe

Sofern das Telefon eingeschaltet ist, kann ein Notruf getdtigt werden, in-
dem Sie die im Aufenthaltsland giiltige Notrufnummer eingeben und dann
&= driicken.
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In einigen Netzen sind Notrufe auch ohne giiltige SIM-Karte zuldssig. Wei-
tere Informationen erhalten Sie bei lhrem Netzbetreiber.

Anrufliste
Angenommene Anrufe, vermisste und abgehende Anrufe werden in einer
gemeinsamen Anrufliste gespeichert.

1. Driicken Sie /™.

Driicken Sie alternativ @ Anzeigen = Meinen Anrufverlauf.
2. Anrufe werden je nach Anruftyp wie folgt angezeigt:
Eingehender Anruf
Ausgehender Anruf

Anruf in Abwesenheit

RE LR

3. Wahlen Sie den gewilinschten Eintrag und driicken Sie #&=, um zu
wahlen, oder:

Wahlen Sie einen Eintrag und dricken Sie @ fiir folgende Optionen:

* Neuen Kontakt erstellen, um die Nummer fiir einen neuen Kon-
takt zu speichern.

*  Zu Kontakt hinzufiugen, um die Nummer fiir einen vorhandenen
Kontakt hinzuzufigen.

* SMS senden, um eine Textnachricht zu versenden.

*  Nummer blockieren/Blockierung der Nummer aufheben, um
die Nummer zu sperren/entsperren. Von einer gesperrten Num-
mer erhalten Sie keine Anrufe oder Nachrichten mehr. Siehe An-
rufblockierung, S.23.

* Anrufdetails, um sich Details des ausgewahlten Anrufs anzeigen
zu lassen.

*  Protokoll I6schen, um den ausgewahlten Eintrag im Anrufproto-
koll zu 16schen.

Driicken Sie o o o f{ir folgende Optionen:

* Einstellungen fiir Anrufeinstellungen. Siehe Anrufeinstellungen,
S.20.

* Anrufliste I6schen, um alle Eintrage im Anrufprotokoll zu I6schen.
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Anrufeinstellungen

Uber & Menii =P Telefon™> o ¢ « =P Einstellungen kann auf die meisten
Anrufeinstellungen zugegriffen werden.

Anzeigeoptionen
Legen Sie fest, in welcher Reihenfolge lhre Kontakte sortiert und angezeigt
werden sollen.

Sortieren nach
Legen Sie fest, in welcher Reihenfolge Sie Ihre Kontakte sortieren.

1. Driicken Sie & Menii =P Telefon ™ ¢ ¢ « ™ Einstellungen =2 An-
zeigeoptionen = Sortieren nach:

2.  Wabhlen Sie Vorname oder Nachname.

Namensformat

Legen Sie fest, wie Ihre Kontakte angezeigt werden.

1. Driicken Sie & Menii ™2 Telefon ™ ¢ o « = Einstellungen => An-
zeigeoptionen =» Namensformat:
2.  Wabhlen Sie Vorname zuerst oder Nachname zuerst.

Anrufe

Hinweis! Sie missen die SIM-Karte auswahlen, mit der Sie arbeiten wollen.

Anrufbegrenzung (FDN)

Sie kénnen die Anzahl der Anrufe auf bestimmte, auf der SIM-Karte gespei-
cherte Nummern begrenzen. Die Liste der zuldssigen Nummern wird durch
lhren PIN2-Code geschiitzt.

Hinweis! Um die feste Nummernwahl anwenden zu kdnnen, ist der PIN2-
Code erforderlich. Den PIN2-Code erhalten Sie von lhrem Netzbetreiber.

1. Driicken Sie & Menii ™D Telefon™> e « « =P Einstellungen =>» An-
rufe =2 SIM-Karte auswihlen =9 Anrufbegrenzung:
*  Rufnummernbeschrankung aktivieren => fiir die Eingabe des
PIN2-Codes, um die Funktion zu aktivieren.
«  PIN2 andern fiir die Anderung des PIN2-Codes.

* Zugelassene Rufnummern = ¢ o o, um die erste zuldssige Num-
mer hinzuzufiigen und einzugeben.

20



Deutsch

Sie kénnen weitere Nummern hinzufligen oder vorhandene Num-
mern bearbeiten oder I6schen.

Hinweis! Sie konnen einen Teil der Telefonnummern speichern. Wenn Sie
beispielsweise 01234 speichern, kénnen alle Nummern, die mit 01234
beginnen, angerufen werden. Es ist selbst bei aktivierter fester
Nummernwahl moglich, einen Notruf zu tatigen, indem Sie die allgemeine
Notrufnummer eingeben und dann &= driicken. Wenn die feste
Nummernwahl aktiviert ist, kobnnen Sie die Telefonnummern, die auf der
SIM-Karte gespeichert wurden, nicht aufrufen oder bearbeiten. Sie kdnnen
auch keine Textnachrichten senden.

Rufweiterleitung

Sie konnen Anrufe an Auftragsdienste bzw. Beantwortungsdienste oder an
eine andere Telefonnummer umleiten. Legen Sie fest, welche Anrufe um-
geleitet werden sollen. Wahlen Sie eine Bedingung aus, geben Sie eine
Nummer ein und driicken Sie Aktivieren. Sie konnen jedoch auch Deakti-
vieren oder Aktualisieren auswihlen.

1. Driicken Sie & Menii =P Telefon™> e ¢ ¢« =P Einstellungen ™2 An-
rufe = SIM-Karte auswihlen =9 Rufweiterleitung:
* Immer weiterleiten, um alle Anrufe umzuleiten.

*  Wenn besetzt, um eingehende Anrufe umzuleiten, wenn die Lei-
tung besetzt ist.

*  Wenn keine Antwort, um eingehende Anrufe umzuleiten, wenn
sie nicht angenommen werden.

*  Wenn nicht erreichbar, um eingehende Anrufe umzuleiten, wenn
das Telefon ausgeschaltet oder auRerhalb des Netzempfangs ist.

Anrufsperre
Zur Einschrankung der Verwendung lhres Telefons kénnen bestimmte Ar-
ten von Anrufen gesperrt werden. Wahlen Sie eine Bedingung aus und

driicken Sie . oder

Hinweis! Ein Passwort ist erforderlich, um eine Anrufsperre anzuwenden.
Dieses Passwort erhalten Sie von lhrem Netzbetreiber.

1.  Driicken Sie & Menii =P Telefon™> e ¢ « =P Einstellungen =2 An-
rufe =2 SIM-Karte auswihlen =9 Anrufsperre.
2. Markieren Sie die Art der Anrufe, die Sie sperren mochten:
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* Alle ausgehenden Anrufe, um eingehende Anrufe anzunehmen,
aber nicht selbst anzurufen.

* Internationale ausgehende Anrufe, um keine internationalen
Nummern anzurufen.

* Internationale ausgehende Anrufe mit Ausnahme von Heim-
PLMN, um keine internationalen Nummern mit Ausnahme von
Telefonnummern in dem der SIM-Karte zugewiesenen Land
anzurufen.

* Alle eingehenden Anrufe, um anzurufen, aber keine eingehen-
den Anrufe anzunehmen.

* Eingehende Anrufe wahrend Roaming, um keine eingehenden
Anrufe bei Roaming (Betrieb in anderen Netzen) annehmen zu
kénnen.

3. Dricken Sie Alles abbrechen , um alle Anrufsperren zu l6schen (Pass-
wort erforderlich). Driicken Sie zur Bestatigung OK.

4. Driicken Sie Kennwort der Sperre andern , um das Passwort fir die
Anrufsperren zu dandern.

Hinweis! Es kann sein, dass von Seiten lhres Netzbetreibers eine
Passwortanderung nicht moglich ist.

Zusatzliche Einstellungen
Anrufer-ID

Sie konnen wahlen, ob dem Empfanger beim Anrufen lhre Telefonnummer
angezeigt werden soll oder nicht.

Driicken Sie & Menii =P Telefon™> ¢ ¢ « =P Einstellungen =» Anrufe
= SIM-Karte auswihlen ™2 Zusatzliche Einstellungen =» Anrufer-ID:

* Netzwerk-Standardeinstellung, um die Netz-Standardeinstellung zu
verwenden.

*  Rufnummer unterdriicken, um lhre eigene Nummer nie anzuzeigen.

*  Rufnummer anzeigen, um lhre eigene Nummer immer anzuzeigen.

Anklopfen

Sie kénnen mehrere Gesprache gleichzeitig flihren. Halten Sie das aktuelle

Gesprach und nehmen Sie den eingehenden Anruf an. Ist diese Funktion

aktiviert, wird ein Signalton ausgegeben, wenn wahrend eines Gesprachs

ein Anruf eingeht.
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*  Dricken Sie wahrend eines Anrufs #==, um den zweiten Anruf entge-
genzunehmen. Das Telefon halt automatisch den ersten Anruf. Weite-
re Informationen zum Annehmen/Beenden von Anrufen finden Sie
unter Anrufoptionen, S.18.

Anklopfen aktivieren

1. Driicken Sie & Menii ™D Telefon™> e « « = Einstellungen =>» An-
rufe ™ SIM-Karte auswihlen ™2 Zusétzliche Einstellungen.

2. Setzen Sie den Schalter Anklopfen auf ‘, um das Anklopfen zu
aktivieren.

Tipp: Setzen Sie den Schalter auf , um das Anklopfen zu deaktivieren.

Anrufblockierung

Sie kbénnen eine Sperrliste mit Telefonnummern zusammenstellen, sodass
die aufgelisteten Telefonnummern blockiert werden, wenn diese versu-
chen, Sie anzurufen oder lhnen eine Textnachricht zu schicken.

Funktion aktivieren, Nummern der Sperrliste hinzufligen

1. Driicken Sie & Menii =P Telefon™> e ¢ ¢ =P Einstellungen ->
Anrufblockierung.

2. Dricken Sie Nummer hinzufligen, um eine Nummer zur Sperrliste
hinzuzufiigen.

3. Dricken Sie zur Bestatigung Blockieren.
Driicken Sie Blockierung aufheben, um die Nummer aus der Sperrli-
ste zu I6schen.

Tipp: Um einen bestehenden Eintrag zu |6schen, wahlen Sie diesen aus und
driicken Sie Blockierung aufheben.

Sie kénnen Nummern aus der Anrufliste direkt Gbernehmen. Driicken Sie
dazu e ¢ ™ Nummer blockieren. Siehe Anrufliste, S.19

Mailbox einrichten

Wenn Sie von lhrem Anbieter eine Mailbox (Anrufbeantworter im Hand-
ynetz) eingestellt bekommen haben, kénnen Anrufer eine Sprachmitteilung
hinterlassen, wenn Sie einen Anruf nicht entgegennehmen kénnen. Mai-
Ibox ist ein Dienst Ihres Netzbetreibers, den Sie u. U. zuerst abonnieren
miussen. Weitere Informationen und die Nummer fiir die Mailbox erhalten
Sie bei Ihrem Netzbetreiber.
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2.

Driicken Sie & Menii ™ Telefon™> e ¢ « = Einstellungen =>» Mai-
Ibox ™ SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend) => Erweiterte Einstel-
lungen > 4 Einrichtung =» Mailboxnummer.

Geben Sie die Nummer ein und driicken Sie zur Bestatigung OK.

Mailbox anrufen

Halten Sie die Schnelltaste [f}} gedriickt.

Antwortmodus

1.

Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen = Anrufe =% Antwortmo-
dus ™% Zum Antworten éffnen:

Aktivieren Sie den Schalter ., um eingehende Anrufe durch Offnen
des Telefons anzunehmen.

Kontakte

Kontakt hinzufligen

1.

3.
4.

Driicken Sie & Menii =2 Kontakte ™2 Neuen Kontakt erstellen und
wahlen Sie den Speicherort aus.

Geben Sie Vorname, Nachname, Telefon und die Art der Telefon-
nummer E-Mail sowie die Art der E-Mail fir den Kontakt ein.

Um weitere Optionen anzuzeigen, driicken Sic e e o,
Driicken Sie Speichern.

Verwalten von Telefonbuchkontakten

1.
2.

Driicken Sie & Menii =2 Kontakte.

Wahlen Sie einen Kontakt aus und driicken Sie zuerst @ und dann

e o o fiir die folgenden Optionen:

*  Zu Favoriten hinzufligen, um anzugeben, dass der Eintrag unter
den ersten Kontakten im Telefonbuch aufgefiihrt werden soll.

*  Anrufen, um den Kontakt anzurufen.

* Bearbeiten, um den Kontakt zu bearbeiten. AnschlieBend drik-
ken Sie Speichern.

* Nachricht, um eine Nachricht zu verfassen. Siehe Erstellen und
Senden von Textnachrichten (SMS)/Bildnachrichten (MMS), S.34.
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Loschen, um den ausgewdhlten Kontakt zu 16schen. Zum Bestati-
gen erneut Loschen driicken.

Teilen, um den gewahlten Eintrag im Telefonbuch als vCard tber
die ausgewahlte Methode zu senden.

Klingeltonwahl, um einen besonderen Klingelton fir Anrufe von
dem ausgewahlten Kontakt auszuwahlen.

ICE (In Case of Emergency, dt. Im Notfall) O

Ersthelfer konnen =R ICE im Notfall Gber das Telefon des Opfers zusatzliche,
sehr nitzliche Informationen erhalten. In medizinischen Notfallen ist es
wichtig, diese Informationen so schnell wie moglich zu erhalten, um die
Uberlebenschancen zu erhéhen. Alle Eingabefelder sind optional, aber es
gilt: Je mehr Informationen, desto besser.

1. Driicken Sie & Menii =2 Kontakte =@ Notfall.

2. Driicken Sic e o e ™ Bearbeiten, um Informationen zum jeweiligen
Eintrag hinzuzufiigen oder zu bearbeiten.

Name: Geben Sie lhren Namen ein.
Geburtsdatum: Geben Sie |hr Geburtsdatum ein.
Grofde: Geben Sie Ihre GroRe ein.

Gewicht: Geben Sie Ihr Gewicht ein.

Adresse: Geben Sie Ihre Heimatadresse ein.
Sprache: Geben Sie Ihre bevorzugte Sprache ein.

Versicherung: Geben Sie den Namen lhrer Versicherung und die
Nummer der Police ein.

Kontakt 1: Fligen Sie einen Kontakt aus dem Telefonbuch hinzu.
Kontakt 2: Fliigen Sie einen Kontakt aus dem Telefonbuch hinzu.
Arzt Flgen Sie einen Kontakt aus dem Telefonbuch hinzu.

Krankheit: Geben Sie alle vorhandenen medizinischen Befunde
oder medizinischen Hilfsmittel (z. B. Diabetes, Herzschrittmacher
usw.) ein.

Allergien: Geben Sie alle diagnostizierten Allergien (z. B. gegen
Penicillin, Bienenstiche) ein.

Blutgruppe: Geben Sie Ihre Blutgruppe ein.
Impfungen: Geben Sie alle wichtigen Impfungen ein.

Medikamente: Geben Sie alle Medikamente ein, die Sie
einnehmen.
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3.

Sonstige Infos: Geben Sie weitere Informationen ein (z. B. Or-
ganspender, Patientenverfiigung, Behandlungseinwilligung usw.).

Driicken Sie anschlieRend o o « =9 Speichern.

Telefonbuch-Einstellungen

Nummern hinzufiigen

1.
2.

Driicken Sie & Menii = Kontakte.
Driicken Sie o o o f{ir folgende Optionen:

Meine Daten, um lhre persénlichen Kontaktdaten, wie Vorname,
Nachname, Telefon und E-Mail, einzugeben.

Standardkonto fiir neue Kontakte, um einzustellen, wo Sie stan-
dardmalig neue Kontakte speichern mochten.

Sortieren nach um einzustellen, in welcher Reihenfolge Ihre Kon-
takte sortiert und angezeigt werden sollen. Wahlen Sie Vorname
oder Nachname.

Importieren, um Kontakte von Telefon, SIM-Karte oder gemein-
samem Speicher oder in diese zu kopieren.

Exportieren, um Kontakte vom Telefon in den gemeinsamen
Speicher zu exportieren.

Blockierte Nummern, um eine Sperrliste mit Telefonnummern
zusammenzustellen, sodass die aufgelisteten Telefonnummern

blockiert werden, wenn diese versuchen, Sie anzurufen oder |h-
nen eine Textnachricht zu schicken.

*  Dricken Sie Nummer hinzufiugen, um eine Nummer zur
Sperrliste hinzuzufiigen.

*  Driicken Sie zur Bestatigung Blockieren.
Driicken Sie Blockierung aufheben, um die Nummer aus
der Sperrliste zu I6schen.
Kontakt in Direktwahl einstellen , um Direktwahlnummern fiur
[ und P3-E3 zu speichern. Wihlen Sie die gewiinschte Direkt-
wahlnummer aus und fligen Sie Kontakte hinzu, bzw. ersetzen
oder l6schen Sie sie.
Halten Sie die zugewiesene Direktwahltaste gedruickt.
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Die Notruftaste kann in zwei verschiedenen Modi genutzt werden, entwe-
der im einfachen Notrufmodus oder, indem Sie den Dienst Response by Do-
ro die Alarmfunktion ibernehmen lassen. Nach Einrichtung von Response
by Doro kénnen Verwandte/Helfer (Ansprechpartner) einen Notruf/Alarm
erhalten, den Status des Doro-Telefons lberpriifen und tiber die Smart-
phone-App Response by Doro schnell einige grundlegende Telefoneinstel-
lungen vornehmen. Siehe Response by Doro, S.30.

In einigen Markten kdnnen Sie auch die persdnliche Sicherheit erhéhen, in-
dem Sie den Service Response Premium by Doro hinzufligen. Siehe Re-
sponse Premium by Doro @, S.33. Zuerst benachrichtigt der Alarm die
Angehorigen. Falls diese nicht erreichbar sind, wird er anschliefend an eine
unserer Notrufzentralen weitergeleitet, die rund um die Uhr mit Personal
besetzt sind. Dieser Dienst ist mit ausgewahlten Doro-Telefonen verfiigbar.
Als Angehdriger konnen Sie jedoch auch ein beliebiges iOS- oder Android-
Smartphone benutzen.

Mit der Notruftaste (Basic-Modus) kdnnen Sie im Bedarfsfall miihelos vor-
ab festgelegte Nummern anrufen. Vergewissern Sie sich vor dem Gebrauch,
dass die Notruf-Funktion aktiviert und konfiguriert ist. Tragen Sie in die
Nummernliste Empfanger ein und bearbeiten Sie die Textnachricht.

Einstellung des Modus fur die Notruftaste

1. Driicken Sie & Menii ™ Einstellungen ™2 Notruf ™2 Modus:

*  Notruf, um den Basic-Modus fiir die Notruftaste zu verwenden.
Befolgen Sie zum Einrichten der Funktion die Anweisungen in
Notrufeinstellungen (Basic-Modus), S.28.

* Response, um den Modus des Dienstes Response by Doro fir
die Notruftaste zu verwenden. Befolgen Sie zum Einrichten dieses
Dienstes die Anweisungen in Response by Doro, S.30.

27



Deutsch

Notrufeinstellungen (Basic-Modus)
Einen Notruf tatigen

/\ VORSICHT

Wenn ein Notruf getatigt wird, wird automatisch die Freisprechfunktion
aktiviert. Halten Sie das Telefon nicht ans Ohr, wenn der
Freisprechmodus aktiviert ist, da die Lautstarke sehr hoch sein kann.

1. Wenn Sie Hilfe benétigen, halten Sie die Notruftaste fur 3 Sekunden
gedriickt oder driicken Sie sie zweimal innerhalb 1 Sekunde.
Der Notruf wird nach einer Verzéogerung von 5 Sekunden gestartet. In
dieser Zeit konnen Sie einen moglichen Fehlalarm vermeiden, indem
Sie &5 ®driicken.

2. Eine Notruf-Textnachricht (SMS) wird an alle Empfanger gesendet.
Eine Positions-Textnachricht (SMS) wird an alle Empfanger gesendet.

4. Der erste Notrufkontakt in der Liste wird angewaéhlt. Wird der Anruf
nicht innerhalb von 25 Sekunden angenommen, wird die nachste Tele-
fonnummer gewahlt. Der Wahlvorgang wird dreimal wiederholt oder
bis der Anruf angenommen wird oder bis &o ® gedriickt wird.

w

Hinweis! Manche private Sicherheitsunternehmen akzeptieren
automatische Anrufe von ihren Kunden. Wenden Sie sich an das
Sicherheitsunternehmen, bevor Sie die entsprechende Nummer
verwenden.

Aktivierung

Aktivieren Sie die Notruffunktion mit der Notruftaste.

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen => Notruf =9 Aktivierung:

* An, um die Taste fiir ca. 3 Sekunden gedriickt zu halten oder
zweimal innerhalb von 1 Sekunde zu dricken.

* An (3), um die Taste dreimal innerhalb von 1 Sekunde zu driicken.

* Aus, um die Notruf-Tastenfunktion zu deaktivieren.

Nummernliste
Fligen Sie der Liste Nummern hinzu, die angerufen werden, wenn die Not-
ruftaste gedrickt wird.
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WICHTIG

Informieren Sie die Empfanger in der Nummernliste immer dariiber, dass
sie als lhre Hilfskontakte (Notfallkontakte) aufgefiihrt sind.

1. Driicken Sie & Menii ™ Einstellungen ™2 Notruf =9
Nummernliste.

2. Waibhlen Sie Leer = @ -> Handbuch, um Namen/Nummern manu-
ell hinzuzuftigen.
Driicken Sie alternativ Telefonbuch, um einen Kontakt aus dem Tele-
fonbuch hinzuzufigen.

3. Driicken Sie zur Bestatigung @

Tipp: Um einen bestehenden Eintrag zu bearbeiten oder zu I6schen,
wahlen Sie diesen aus, andern Sie ihn oder driicken Sie Loschen.

Textnachrichten (SMS) aktivieren
Es besteht die Moglichkeit, eine Textnachricht an die Kontakte in der Liste
zu senden, wenn die Notruftaste gedriickt wird.

1. Driicken Sie & Menii ™2 Einstellungen =2 Notruf =2 SMS.

2. Setzen Sie den Schalter SMS auf ., um das Senden der Notruf-
Textnachricht zu aktivieren.

Hinweis! Fir den Empfanger der Notrufnachricht ist es hilfreich, wenn Sie
hinzuzufligen, dass es sich um einen Notrufalarm handelt, und dass er von
lhnen kommt.

Informieren Sie die Empfanger in der Nummernliste immer dariber, dass
sie als Ihre Hilfskontakte (Notfallkontakte) aufgefiihrt sind.

Beispiel: , Dies ist ein Notruf von Max Mustermann.”

Hilferufmitteilung verfassen

1.  Driicken Sie & Menii = Einstellungen =2 Notruf =2 SMS =9
Nachricht.

2. Driicken Sie o » « ™ Bearbeiten und schreiben Sie die Nachricht.
3. Driicken Sic e e o« ™ Speichern, um die Nachricht zu speichern.

Hinweis! Es gibt keine vorgefertigte Nachricht, deshalb sollten Sie lhre
eigene personliche Nachricht schreiben. Versuchen Sie hinzuzufiigen, dass
es sich um eine Alarmmeldung bzgl. Hilfe handelt, die von lhnen stammt.
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Position SMS

Diese Funktion sendet eine Textnachricht mit der Position des Nutzers an
die Kontakte in der Nummernliste, wenn ein Notruf eingeht. Die Nachricht
enthalt das Datum, die Zeit und die Positionierungsinformationen des Doro
7030-Nutzers. Wenn keine Position ermittelt werden kann, enthalt die
Nachricht die zuletzt bekannte Position. Die Nachricht mit den Positionsan-
gaben wird nach der editierbaren Notruf-Nachricht, aber vor Beginn der
Notruf-Anrufsequenz versendet.

1. Driicken Sie & Menii =P Einstellungen = Notruf =P Position
SMS:

2. Setzen Sie den Schalter auf ., um das Senden der Positions-Text-
nachricht zu aktivieren.

Notruf-Signal

Wihlen Sie das Benachrichtigungssignal fir den Notruf aus.

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen = Notruf =2 Notruf-
Signal:

* Hoch fir laute Signale (standardmaRig).
* Niedrig fir ein leises Signal.
* Lautlos fiir keine Signalkennung, wie ein normaler Anruf.

Response by Doro

WICHTIG

Zur Nutzung dieser Funktion bendtigen Sie einen Internetzugang. Bitte
wenden Sie sich an Ilhren Netzbetreiber, um vor der Aktivierung genaue
Informationen zu lhrem Datenabonnement zu erhalten.

Bevor die Notruftaste verwendet werden kann, muss mindestens ein
Verwandter/Helfer (Ansprechpartner) des Benutzers des Doro 7030
(Senior) ein Konto erstellt und ein Verbindung zu Ihnen hergestellt haben.
Der Benutzer des Doro-Telefons sowie die Ansprechpartner
(Familienangehorige und Freunde) missen Uber ein Konto in Response
by Doro verfligen, um den Dienst nutzen zu kénnen. Fir die Erstellung
eines Response by Doro-Kontos ist eine gliltige Mobiltelefonnummer
erforderlich.
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Nach Einrichtung von @Response by Doro kbnnen Verwandte/Helfer (An-
sprechpartner) einen Notruf/Alarm erhalten, den Status des Doro-Telefons
Uberpriifen und tber die Smartphone-App Response schnell einige grund-
legende Telefoneinstellungen, zum Beispiel Ton und Anzeige, vornehmen.

Es kann viele Helfer geben, aber die erste Person, die ein Konto einrichtet
und den Senior einladt, ibernimmt die Rolle des Administrators fiir diesen
Senior.

Die Ansprechpartnergruppe kann aus nur einem oder vielen Ansprech-
partnern bestehen, die dem Senior zur Seite stehen kdnnen.

Fur den Ansprechpartner @

Response by Doro-App herunterladen und installieren
Bevor Sie ein Konto einrichten, miissen Sie die Response by Doro-App her-
unterladen und installieren.

Fir iPhones Fur Android-Telefone

# Download on the / [camigel] |
@& App Store ‘ P Google Play |

https://apps.apple.com/app/re- https://play.google.com/store/apps/
sponse-by-doro/id1437509312 details?id=com.doro.apps.mydoro.
relative

Konto in der Response by Doro-App erstellen

Der erste Ansprechpartner, der ein Konto einrichtet und den Senior ein-
ladt, ibernimmt die Rolle des Administrators fiir die
Ansprechpartnergruppe.
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1. Starten Sie die App und gewahren Sie die erforderlichen
Berechtigungen.

Hinweis! Bei Bedarf sollten Sie Response by Doro auch Zugriffsrechte
gewadhren, wenn lhr Telefon auf ,Nicht storen” eingestellt ist. Driicken
Sie ,,Zuriick”, um zurtickzugehen.

2. Nach einigen kurzen Beschreibungen der App missen Sie den Nut-
zungsbedingungen des Dienstes zustimmen. Aktivieren Sie das Kon-
trollkdstchen und driicken Sie Weiter.

3. Geben Sie lhre Handynummer ein und driicken Sie Weiter.

4. Geben Sie lhren Vorname und Nachname ein und driicken Sie Weiter.

5. Sie erhalten in Kiirze eine Textnachricht (SMS) mit einem Bestati-
gungscode. Wenn Sie die Nachricht nicht erhalten, vergewissern Sie
sich, dass Sie die richtige Nummer eingegeben haben. Driicken Sie
SMS erneut senden, um die Nachricht erneut zu senden.

6. |hr Konto wurde nun verifiziert. Sie sollten die Einrichtung abschlief3en,
indem Sie den Senior einladen, den Sie unterstiitzen mochten. Siehe
Beschiitzte Person hinzufiigen, S.32.

Hinweis! Um dem Benutzer des Doro-Telefons aus der Ferne von einem
Computer aus zu helfen, kann ein Ansprechpartner auch die Webseite
www.mydoro.com besuchen.

Die Helfer-Anwendung MyDoro Manager, die im Play Store oder App Store
verfligbar ist, funktioniert nur bei dlteren Telefonmodellen und ist NICHT
mit dem Doro 7030 kompatibel.

Beschitzte Person hinzufligen

SchlieRen Sie nun die Einrichtung ab, indem Sie den Senior einladen, den
Sie unterstiitzen méchten. Der Senior erhalt eine Einladung per Textnach-
richt/SMS mit einer Erlduterung zum Response by Doro-Dienst, wie er ein-
gerichtet wird und wie lhre Einladung angenommen werden kann.
Informieren Sie den Senior immer dariber, dass Sie mit der Nutzung des
Dienstes beginnen, da dies auch Aktionen seitens des Seniors erfordert.

1. Dricken Sie Einladen oder, wenn Sie einen weiteren Senior hinzufi-
gen und unterstlitzen mochten, Beschiitzte Person hinzufugen.

2. Suchen Sie den gewtinschten Kontakt, andern Sie gegebenenfalls den
Namen und druicken Sie dann Senden.
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3. Der Senior erhalt eine Einladung per SMS mit einer Erlduterung zum
Response by Doro-Dienst und wie lhre Einladung angenommen wer-
den kann. Driicken Sie Fertig.

Fiir den Senior &
Einladung auf dem Doro 7030 annehmen

1. Sie erhalten eine Einladung per Textnachricht/SMS.

2. Starten Sie die App Response und stimmen Sie den Nutzungsbedin-
gungen fiir den Dienst zu. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen und
driicken Sie Weiter.

3. Geben Sie Ihre Handynummer ein und driicken Sie Weiter.

4. Sie erhalten in Kiirze eine Textnachricht (SMS) mit einem Bestéti-
gungscode. Wenn Sie die Nachricht nicht erhalten, vergewissern Sie
sich, dass Sie die richtige Nummer eingegeben haben. Driicken Sie
SMS erneut senden, um die Nachricht erneut zu senden.

5. lhr Konto wurde nun verifiziert. Sie sollten die Einrichtung abschliel3en,
indem Sie die Einladung annehmen.

6. Driicken Sie Offnen neben dem Namen der Person, die Sie eingeladen
hat, und dann Akzeptieren.

Die Verbindung zwischen Senior und Ansprechpartner ist nun hergestellt
und der Senior kann mit der Notruftaste auf der Riickseite des Doro-Tele-
fons einen Notruf/Alarm auslésen, um den Dienst zu testen.

Der Ansprechpartner kann nun auch die Response-App verwenden, um
den Status des Doro-Telefons zu Uberprifen und schnell einige grundlegen-
de Telefoneinstellungen, wie z. B. Ton und Anzeige, vorzunehmen.

Sowohl der Senior als auch der Ansprechpartnerkdnnen nun auch weitere
Personen dazu einladen, Ansprechpartner zu werden.

Response Premium by Doro

WICHTIG

Hinweis: Dieser Dienst ist nur auf einigen Markten/in einigen Landern
verfligbar.

Response Premium by Doro ist ein benutzerfreundlicher Dienst, der von
Doro entwickelt wurde, um Senioren und deren Angehdrigen taglich
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zusatzliche Sicherheit zu bieten. Durch Driicken der Notruftaste am Doro-
Telefon kann der Nutzer problemlos Hilfe holen. Der Alarm wird erst an die
Angehdorigen geendet. Wenn keiner der Angehdrigen reagieren kann, wird
der Alarm automatisch an eine der Notrufzentralen von Doro weitergelei-
tet, wo die umfassend geschulten und freundlichen Mitarbeiter rund um
die Uhr Unterstitzung leisten kénnen.

Die Verwandten (Ansprechpartner) konnen jedes iOS- oder Android-Smart-
phone nutzen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.doro.com.

Erstellen und Senden von Textnachrichten (SMS)/
Bildnachrichten (MMS)

Eine Textnachricht (SMS) ist eine kurze Textnachricht, die an andere Mobil-
telefone gesendet werden kann. Eine Bildnachricht kann Text und Medien-
objekte wie Bilder, Tonaufnahmen oder Videos enthalten. Die Einstellungen
fiir Nachrichten werden von lhrem Netzanbieter bereitgestellt und kénnen
Ihnen automatisch per Textnachricht zugesendet werden.

1. Driicken Sie & Menii =2 SMS/MMS =2 Neues Gesprich.

2. Driicken Sie Yam und wihlen Sie aus Ihren Kontakten einen Empfanger
aus.
Geben Sie alternativ die Nummer ein, um den Empfanger manuell
hinzuzufigen.

Hinweis! Wenn Sie mehrere Empfanger hinzufligen, wird jede
Nachricht einzeln berechnet.

3. Gehen Sie zum Nachrichtenfeld und schreiben Sie Ihre Nachricht, sie-
he Text eingeben (3, S.14.
4. Drlicken Sie o o o fiir folgende weitere Optionen:
* Senden, um die Nachricht zu senden.
* Anhangen, um einen Anhang auszuwahlen von:
* Bilder, um ein Bild aus lhrer Bibliothek hinzuzufiigen.
* Bild aufnehmen, um Fotos mit der Kamera zu machen.
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Hinweis! Wenn Sie mehr als ein Bild hinzufiigen, werden die
folgenden Bilder zunehmend vom Telefon komprimiert
(verkleinert). Dadurch kénnen Sie mehrere Bilder in einer
Nachricht versenden. Versenden Sie nur ein Bild pro
Nachricht, wenn sie die hochste Bildqualitat beibehalten
wollen.

* Videos, um Videos aus lhrer Bibliothek hinzuzufiigen.

* Video aufnehmen, um mit der Kamera ein Video
aufzuzeichnen.

*  Audio, um eine Audioaufnahme aus lhrer Bibliothek
hinzuzufigen.

* Audio aufnehmen, um eine Audioaufnahme zu erstellen.

* Diashow, um eine Diashow zu erstellen.

*  Kontakt, um einen Kontakt aus Ihrem Telefonbuch
hinzuzufigen.

Betreff, um einen Betreff hinzuzufiigen.

Gesprach léschen, um alle Nachrichten in der ausgewahlten
Konversation zu I6schen.

5. AnschlieRend driicken Sie Q, um die Nachricht zu senden.

Lesen und behandeln von Nachrichten
Nachrichten werden nach Kontakt in Nachrichten-Threads gruppiert. Ein
Thread kann sowohl Text- als auch Multimedianachrichten enthalten.

1. Driicken Sie & Menii =2 SMS/MMS.

2. Wahlen Sie einen Nachrichten-Thread aus und driicken Sie @ Driik-
ken Sie e o o fiir die gleichen Optionen wie oben.

3.  Wahlen Sie eine individuelle Nachricht aus und driicken Sie o e e fiir
folgende weitere Optionen:

Detail, um Nachrichtendetails anzuzeigen.

Kopieren, um die Nachricht zu kopieren.

Weiterleiten, um die Nachricht weiterzuleiten. Bearbeiten Sie die
Nachricht (falls erwiinscht) und geben Sie den Empfanger ein.
Driicken Sie dann 0, um die Nachricht zu senden.

Loschen, um diese einzelne Nachricht zu I6schen.

Anhang speichern, um einen Anhang zu speichern.

35



Deutsch

* X zu Kontakten hinzufiigen, um die Nummer fir einen neuen
oder einen vorhandenen Kontakt zu speichern.

Nachrichtenoptionen

Suchen
1.  Driicken Sie & Menii =2 SMS/MMS =2 ¢ « « = Suchen.

2. Geben Sie einen Suchbegriff ein und driicken Sie @ Der Suchbegriff
kann ein Kontakt oder ein Nachrichtentext sein.

Einstellungen

Textmitteilung (SMS)

Ubermittlungsbericht anfordern

Sie konnen wahlen, ob Sie von Ihrem Telefon informiert werden mochten,
sobald Ihre Textnachricht beim Empfanger angekommen ist.

Hinweis! Bitte wenden Sie sich an Ihren Netzbetreiber, um vor der
Aktivierung genaue Informationen zu lhrem Abonnement zu erhalten.

1. Driicken Sie & Menii ™ SMS/MMS ™2 e ¢ « ™» Einstellungen =9
Textmitteilung (SMS).

2. Waihlen Sie Ubermittlungsbericht anfordern mit @, um die Einstel-
lung zu aktivieren.

Nachrichten auf SIM-Karte

1. Driicken Sie & Menii ™ SMS/MMS ™2 o « « ™» Einstellungen =
Textmitteilung (SMS) ™2 Nachrichten auf SIM-Karte ™2 SIM-Karte
auswabhlen (falls zutreffend):

2. Auf der SIM-Karte gespeicherte Nachrichten anzeigen oder [6schen.

SMS-Kundendienst

Textnachrichten bendtigen eine Nachrichtenzentrale, die normalerweise

automatisch auf Ihrem Telefon eingerichtet wird. Die Nummer erhalten Sie

vom Mobilfunkanbieter.

1. Driicken Sie & Menii ™2 SMS/MMS =2 ¢ ¢ ¢« =» Einstellungen "9
Textmitteilung (SMS) = SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend) ->
SMS-Kundendienst.

2. Geben Sie die Nummer des Servicecenters ein.
3. Dricken Sie zur Bestatigung OK.
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SMS-Speicherort

Textnachrichten bendétigen eine Nachrichtenzentrale, die normalerweise
automatisch auf lhrem Telefon eingerichtet wird. Die Nummer erhalten Sie
vom Mobilfunkanbieter.

1. Driicken Sie & Menii = SMS/MMS = o ¢ « =® Einstellungen =»
Textmitteilung (SMS) = SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend) ->
SMS-Speicherort.

2.  Wahlen Sie eine Option aus, um die Nachrichten auf dem Telefon
oder der SIM-Karte zu speichern.

Eingabemethode

Mit ,,Eingabemodus” kdnnen Sie zwischen bestimmten sprachenspezifi-

schen Sonderzeichen (Unicode) oder einfacheren Zeichen fiir die Eingabe

von Textnachrichten wahlen. Unicode oder Automatisch fiir Sonderzei-
chen. Sonderzeichen bendétigen mehr Platz und die GréRe jeder Nachricht
wird ggf. auf 70 Zeichen reduziert. GSM-Alphabet wandelt jedes Sonderzei-
chen in einfache Buchstaben um, z. B. wird T zu I. Jede Nachricht kann

160 Zeichen enthalten.

1. Driicken Sie & Menii = SMS/MMS =2 ¢ ¢ ¢« =P Einstellungen =9
Textmitteilung (SMS) -> Eingabemethode.
2.  Wahlen Sie die Eingabemethode:

*  GSM-Alphabet, um Sonderzeichen in Klartextzeichen
umzuwandeln.

*  Unicode, um Sonderzeichen zuzulassen. Allerdings wird jede
Nachricht dann auf max. 70 Zeichen reduziert.

*  Automatisch (Standardeinstellung), um Sonderzeichen
zuzulassen.

SMS-Erinnerung
Die Erinnerung warnt Sie einmal, wenn Sie lhre Nachrichten nicht innerhalb
von 10 Minuten nach Erhalt Gberprift haben.

1. Driicken Sie & Menii =2 SMS/MMS =9 « « « =» Einstellungen =»
Textmitteilung (SMS) -> SMS-Erinnerung:

2. Setzen Sie den Schalter auf ., um die Erinnerung zu aktivieren.
Multimedia-Mitteilung (MMS)
Die Funktionen wie gewiinscht aktivieren oder deaktivieren.
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Driicken Sie & Menii ™2 SMS/MMS ™  « « ™ Einstellungen ™
Multimedia-Mitteilung (MMS) :

SMS/MMS an Gruppe senden markieren, um Multimedianach-
richten (MMS) an mehrere Empfanger senden zu kénnen.

Hinweis! Wenn Sie mehrere Empfanger hinzufliigen, wird jede
Nachricht einzeln berechnet.

Ubermittlungsbericht anfordern markieren, um informiert zu
werden, sobald lhre Multimedianachricht beim Empfanger ange-
kommen ist.

Lesebestatigungsbericht anfordern markieren, um informiert zu
werden, sobald lhre Multimedianachricht vom Empfanger gele-
sen wurde.

Lesebericht senden, um automatisch eine Lesebestdtigung an
den Sender zu senden.

Automatisch abrufen markieren, um automatisch Bilder abzuru-
fen, aber nur, wenn Sie sich in lhrem Heimnetzwerk befinden.

Autom. Roaming-Abruf markieren, um automatisch Bilder abzu-
rufen, selbst wenn Sie sich im Roaming-Modus befinden.

WICHTIG

Beim Empfangen und Versenden von Bildnachrichten (MMS)
mit Roaming kénnen héhere Gebilhren anfallen. Bitte wenden
Sie sich an lhren Netzbetreiber, um Roaming-Tarife zu erfahren,

bevor Sie das Daten-Roaming nutzen.

Allgemein

Zell-Broadcast

Sie kdnnen Nachrichten Uber verschiedene Themen von |lhrem Netzbetrei-
ber beziehen, wie zum Beispiel Informationen liber Wetter und StraBenver-
kehr in einer bestimmten Region. Informationen Uber die verfligbaren
Kanale und die entsprechenden Kanaleinstellungen erhalten Sie bei Ihrem
Netzbetreiber. Wenn sich lhr Telefon im Roaming-Modus befindet, kénnen
keine Cell-Broadcast-Nachrichten empfangen werden.

1.

Driicken Sie & Menii ™2 SMS/MMS ™2 « « « ™ Einstellungen ™
Allgemein = Zell-Broadcast ™ SIM-Karte auswihlen (falls
zutreffend).

Wahlen Sie Zell-Broadcast, um die Funktion zu aktivieren.
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3. Dricken Sie SIM-Karten-Cell-Broadcast-Einstellungen fiir folgende
weitere Optionen:

*  Sprache, um auszuwahlen, flir welche Sprachen Broadcast-Nach-
richten angezeigt werden sollen.

*  Kanal hinzufiigen, um einen neuen Kanal fiir den Empfang von
Broadcast-Nachrichten hinzuzufiigen. Geben Sie den Namen und
die Kanalnummer ein und driicken Sie dann Kanal aktivieren,
um den Kanal zu aktivieren.

* Kanalliste, um lhre aktuelle Liste der Kandle anzusehen.

Hinweis! Nicht alle Betreiber bieten die Cell-Broadcast-
Nachrichtenfunktion in ihrem Netzwerk an.

WAP-Push-Meldungen

Ein WAP-Push-Dienst ist im Grunde eine speziell codierte Nachricht, die ei-
nen Link zu einer WAP-Adresse enthalt. Wenn ein WAP-Push empfangen
wird, gibt ein WAP-fahiges Handgerat dem Nutzer automatisch die Mog-
lichkeit, auf den WAP-Inhalt zuzugreifen. Es 6ffnet den Browser direkt, um
den WAP-Inhalt ohne Nutzerinteraktion anzuzeigen.

1. Driicken Sie & Menii =2 SMS/MMS = ¢ ¢ « =» WAP-Push-
Meldungen:

2. Setzen Sie den Schalter auf . , um den Empfang von WAP-Push-
Nachrichten zu aktivieren.

Hinweis! Nicht alle Betreiber bieten die WAP-Push-Nachrichtenfunktion in
ihrem Netzwerk an.

WhatsApp

WhatsApp ist ein plattformibergreifender Messaging- und Voice-over-IP
(VolP) -Dienst. Die Anwendung ermdoglicht Ihnen das Senden und Empfan-
gen von Textnachrichten, Sprachanrufen, Videoanrufen, Bildern und ande-
ren Medien, Dokumenten und Nutzerstandorten. Der Dienst erfordert,
dass Sie lhre Handynummer angeben. Weitere Informationen finden Sie
unter www.whatsapp.com.
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Verwenden Sie Facebook, um lhr soziales Netzwerk zu iberprifen. Weitere
Informationen finden Sie unter www.facebook.com.

Hinweis! Es ist einfacher, wenn Sie sich zuerst ein Facebook-Konto an
einem Computer einrichten und sich dann tber das Telefon bei diesem
Dienst anmelden.

Mit der Taste @ fur das Kamera-Meni kdonnen Sie Fotos machen, Videos
aufnehmen sowie lhre Fotos und Videos ansehen.

Fur scharfe Fotos und Videos sdubern Sie die Linse mit einem trockenen
Tuch.

1. Driicken Sie die Schnelltaste €3.

Alternativ kénnen Sie & Menii =9 @ Kamera dricken.
Verwenden Sie </>, um zwischen Foto- @ und Videomodus .‘ Zu
wechseln.

Mit AN/ konnen Sie das Bild vor der Aufnahme vergroRern oder
verkleinern.

N

Hinweis! Zoomen kann die Bildqualitat beeintrachtigen.

Driicken Sie @8 oder OK, um ein Foto aufzunehmen oder die Video-
aufnahme zu starten/stoppen.

Driicken Sie o o o fiir folgende weitere Optionen:

w

B

Hinweis! Einige Funktionen sind entweder nur im Foto- oder im
Videomodus verfiigbar.

Zu Galerie wechseln

* In der Galerie werden alle die von Ihnen aufgenommenen Fotos
und Videos angezeigt. Weitere Informationen unter Galerie, S.42.

Kamera wechseln
e Zum Wechseln zwischen Frontkamera und Rickseitenkamera.
Blitz

* AUTO, um automatisch den Blitz/die Lampe je nach Umgebungs-
licht zu aktivieren.
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5.

Aus, um den Blitz/die Lampe unabhangig vom Umgebungslicht
auszuschalten.

AN, um den Blitz/die Lampe unabhangig vom Umgebungslicht
einzuschalten.

Hinweis! Die Einstellung fiir den Blitz bleibt so lange unverandert,
bis sie gedandert wird.

Mikrofon

Schalten Sie das Mikrofon bei der Aufnahme eines Videos ein
oder aus.

Bildgrofle/Videoqualitat

Stellen Sie die Qualitat fir Foto/Video ein. Je hoher die Einstel-
lung, umso besser ist die Qualitat.

Hinweis! Bessere Qualitat bendtigt aber auch mehr
Speicherkapazitat.

Speicher

Telefon, um Bilder oder Videos im Telefonspeicher zu speichern.

Speicherkarte, um Bilder oder Videos auf der Speicherkarte zu
speichern.

Hinweis! Diese Option ist nur verfiigbar, wenn eine kompatible
externe Speicherkarte im Gerat eingesetzt ist. Siehe SIM-Karte,
Speicherkarte und Akku einlegen, S.2.

Das Foto/Video wird automatisch gespeichert, wenn Sie es nicht 16-
schen mochten.

Sie kénnen bis zu 5 verschiedene Alarmtdne speichern.

Hinweis! Der Alarm funktioniert nicht, wenn das Telefon ausgeschaltet ist.

1.
2.
3.

Driicken Sie & Menii =2 Wecker.
Driicken Sie Hinzufligen fiir einen neuen Alarm.
Wahlen und setzen Sie die verschiedenen Optionen:

Zeit fur den Alarm einstellen.

Wahlen Sie Wiederholen, um die Tage auszuwahlen, an denen
der Alarm aktiviert sein soll.
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* Name, um einen Namen fiir den Alarm festzulegen.
Snooze-Funktion aktivieren oder ausschalten

*  Bei Erreichen der eingestellten Weckzeit wird ein Signalton ausgege-
ben. Driicken Sie Anhalten, um den Alarm auszuschalten, oder drik-
ken Sie Schlummern, damit der Alarm nach 10 Minuten wiederholt
wird.

Tipp: Wahlen Sie einen Alarm aus und driicken Sie @ um ihn zu

bearbeiten, ., um ihn zu aktivieren, oder , um ihn zu deaktivieren.

Um einen Alarm zu ldschen, wahlen Sie den Alarm und driicken Sice e @
=P Léschen.

Galerie
Gespeicherte Bilder und Videos anzeigen und verwalten.

1. Driicken Sie & Menii = Medien = Galerie.
2. Drucken Sie o o o fiir die folgenden Ordner-/Albumoptionen:

* Zu Kamera wechseln, um die Kamera zu 6ffnen und weitere Fo-
tos oder Videos aufzunehmen.

*  Album auswahlen, um ein(en) oder mehrere Ordner/Alben aus-
zuwahlen. Driicken Sie dann ¢ fur folgende weitere Optionen:

* Teilen, um ein(en) Ordner/Album zu teilen. Weitere Infor-
mationen unter Inhalte teilen, S.13.

* Loéschen, um ein(en) Ordner/Album zu léschen. Dricken Sie
zur Bestatigung OK.
3. Wahlen Sie einen Ordner aus und dricken Sie @
4. Dricken Sie e o o fiir folgende Bild-/Videooptionen:

« Zu Kamera wechseln, um die Kamera zu 6ffnen und weitere Fo-
tos oder Videos aufzunehmen.

» Diashow, um die Fotos/Videos in einer Diashow anzuzeigen.

* Bild auswahlen, um ein oder mehrere Elemente auszuwahlen.
Driicken Sie dann ¢ fiir folgende weitere Optionen:

* Teilen, um ein(en) Ordner/Album zu teilen. Weitere Infor-
mationen unter Inhalte teilen, S.13.
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* Loschen, um die ausgewahlten Elemente zu I6schen. Drik-
ken Sie zur Bestatigung OK.

* Nach links drehen, um die ausgewahlten Elemente gegen
den Uhrzeigersinn zu drehen.

* Nach rechts drehen, um die ausgewahlten Elemente im
Uhrzeigersinn zu drehen.

Gruppieren nach, um die Fotos zu gruppieren. Wahlen Sie ent-
weder Ort oder Uhrzeit.

5. Waéhlen Sie ein Foto/Video aus und druicken Sie @
6. Drlicken Sie e o o fiir folgende Bild-/Videooptionen:

Musik

Teilen, um ein Bild/Video zu teilen. Weitere Informationen unter
Inhalte teilen, S.13.

Umbenennen, um es umzubenennen. Bearbeiten Sie den Namen
und driicken Sie Fertig.

Loschen, um das ausgewdhlte Element zu I6schen. Driicken Sie
zur Bestatigung OK.

Nach links drehen, um das ausgewahlte Element gegen den Uhr-
zeigersinn zu drehen.

Nach rechts drehen, um das ausgewahlte Element im Uhrzeiger-
sinn zu drehen.

Bild festlegen als, um ein Foto als Hintergrund, Kontaktbild
oder WhatsApp-Profilbild zu verwenden.

Details, um detaillierte Informationen lber die Datei anzuzeigen,
z. B. Datum, GroRe, Typ.

Verwenden Sie Musik, um verschiedene Audiodateien wie Musik- oder
Sprachaufnahmen abzuspielen.

1.  Driicken Sie & Menii =® Medien ™2 Musik.

2. Wahlen Sie eine Audiodatei aus und driicken Sie @, um sie abzuspie-
len, oder e e o fiir die folgenden Optionen:

Lauft gerade, um die aktuell abgespielte Audiodatei zu 6ffnen
und anzuzeigen.

Alle wiedergeben, um alle Audiodateien abzuspielen.

Alles zufallig, um alle Audiodateien nach dem Zufallsprinzip ab-
zuspielen (Shuffle).
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UKW-Radio

Das @ UKW-Radio verfiigt Gber einen Frequenzbereich von

87,5 bis 108,0 MHz. Um Radio héren zu konnen, missen Sie ein kompati-
bles Headset anschliefen, das als Antenne dient.

Radio ein- und ausschalten

1. SchlieRen Sie den Kopfhorer an den Kopfhorerausgang n an.

2. Driicken Sie & Menii = Medien =» UKW-Radio = P> . Das Radio
ist nun eingeschaltet. Die aktuell eingestellte Frequenz wird angezeigt.
Driicken Sie ., um es auszuschalten.

Tipp: Driicken Sie &, um zum Standby-Modus zuriickzukehren. Das
Radio lauft dann weiter.
Wird das Headset entfernt, schaltet sich das Radio ebenfalls aus.

Manuelle Sendersuche

*  Suchen Sie die Sender mit den Tasten N oder |<

*  Nehmen Sie die Feinabstimmung mit den Tasten » oder « Vor.
Radiosender

1.  Driicken Sie & Menii = Medien =2 UKW-Radio ™ ¢ ¢ ¢« >
Radiosender.
Das Telefon sucht automatisch nach verfiigharen Radiosendern.

3. Driicken Sic e e o™ Aktualisieren, um weiter nach verfligbaren Ra-
diosendern zu suchen.

4. Wahlen Sie den Sender aus, den Sie horen mochten.

Lautsprecher
1. Driicken Sie & Menii ™2 Medien ™2 UKW-Radio ™ ¢ ¢ « =
Lautsprecher.

2. Verwenden Sie die Lautstarketasten, um die Lautstarke einzustellen.
3.  Um den Lautsprecher auszuschalten, driicken Sie e e @ = Headset.

Favoriten
1. Driicken Sie & Menii = Medien =2 UKW-Radio.
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2. Wibhlen Sie einen Sender und driicken Sie o o « ™ Zu Favoriten
hinzufugen.

3. Driicken Sic e e o™ Favoriten, um lhre Favoriten aufzurufen.

Rekorder

Mit dem Aufnahmegerat kénnen Sie Anmerkungen und Nachrichten

aufnehmen.

1.  Driicken Sie & Menii =2 Medien =2 Rekorder.

2. Dricken Sie ’, um die Aufnahme zu starten, und I I, um sie anzu-
halten. Driicken Sie ., wenn Sie damit fertig sind.

3. Dricken Sie Speichern, um die Aufnahme zu speichern. Driicken Sie
Verwerfen, um die Aufnahme zu verwerfen.

4. Driicken Sie e=m, um die Liste der Aufnahmen aufzurufen, und @, um

die Aufnahmen abzuspielen.

Einstellungen Aufnahmegerat

1. Dricken Sie o o o fiir folgende Optionen:
*  Sprachqualitat, um die Aufnahmequalitat einzustellen.
Wahlen Sie entweder Hoch, Mittel oder Gering aus. Hoch bedeu-
tet die beste Qualitat, bendtigt aber auch den groRten
Speicherplatz.
* Aufnahmemodus, um den am besten geeigneten Aufnahmemo-
dus einzustellen.
Videos

Gespeicherte Bilder und Videos anzeigen und verwalten.

Driicken Sie & Menii =2 Medien =» Videos.

Wahlen Sie ein Video und driicken Sie @, um es abzuspielen.
Driicken Sie e ¢ o fiir die Videooptionen. Wahlen Sie ein Video aus und
driicken Sie ¢ flr folgende weitere Optionen:

* Teilen, um ein Bild/Video zu teilen. Weitere Informationen unter
Inhalte teilen, S.13.

* Léschen, um die ausgewahlten Elemente zu I6schen. Driicken Sie
zur Bestatigung OK.
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* Details, um detaillierte Informationen liber die Datei anzuzeigen,
z. B. Datum, GroRe, Typ.

Eine E-Mail verfassen und senden
WICHTIG

Die Verwendung von Datendiensten kann kostenintensiv sein. Wir
empfehlen, dass Sie sich bei Ihrem Netzbetreiber nach den
Datenlibertragungsraten erkundigen.

Sie kdnnen E-Mail-Nachrichten tber Ihr E-Mail-Konto senden oder empfan-
gen. |hr Telefon unterstiitzt mehrere Arten von E-Mail-Konten und ermog-
licht die gleichzeitige Einrichtung mehrerer E-Mail-Konten. Unter E-Mail-
Konto hinzufiigen und einrichten, S.48 erfahren Sie, wie Sie Ihr E-Mail-Kon-
to einrichten.

1. Driicken Sie & Menii = E-Mail.

2. Dricken Sie > und anschlieBend

3. Wenn Sie mehr als ein E-Mail-Konto haben, kdnnen Sie im Feld Von
wahlen, von welchem Konto aus die Nachricht gesendet werden soll.

4. Wahlen Sie An und geben Sie eine E-Mail-Adresse ein.
Sie erhalten Vorschlage fur Empfanger aus lhrem Telefonbuch und Ih-
rem E-Mail-Verlauf.
Sie kdnnen mehrere Empfanger hinzufugen.

Driicken Sie 2 und dann V, um Cc (Kopieempfinger) oder Bee
(Blindkopieempfanger) hinzuzufiigen.

5. Wabhlen Sie Betreff und geben Sie einen Betreff fir die Nachricht ein.
6. Wahlen Sie das Nachrichtenfeld und schreiben Sie lhre Nachricht.
7. Dricken Sie o o o fiir die folgenden Optionen:

* Datei anhangen, um verschiedene Dateitypen fiir den Anhang
auszuwahlen.

. Dricken Sie zum Versenden Senden.

Hinweis! Ohne einen Empfanger anzugeben, konnen Sie keine
Nachricht senden.

*  Entwurf speichern, um eine Nachricht zu speichern und spater
zu finalisieren.

46



Deutsch

Hinweis! Um einen Entwurf einer E-Mail-Nachricht anzuzeigen,
driicken Sie e e e,

Verwerfen, um das laufende Verfassen der Nachricht zu beenden.
Einstellungen, um zu den E-Mail-Einstellungen zu gelangen. Sie-
he E-Mail-Einstellungen, S.48.

Kurzantwort einfiigen, um einen der vorgegebenen Nachrichten-
texte einzufuigen.

Verwalten lhrer E-Mails

1. Driicken Sie & Menii ™9 E-Mail.

2.  Wabhlen Sie eine E-Mail aus und driicken Sie @
3. Dricken Sie o ¢ o flir die folgenden Optionen:

Loschen, um die Nachricht zu I6schen.

Als gelesen markieren/Als ungelesen markieren, um den Nach-
richtenlesestatus zu dndern.

Verschieben nach, um die Nachricht in einen anderen Ordner zu
verschieben.

Weiterleiten, um die Nachricht weiterzuleiten.

Antworten, um dem Empfanger im Adressfeld zu antworten.
Allen antworten, um allen Empfangern im Adressfeld zu antwor-
ten. Dies umfasst auch Empfanger im Feld Cc.

Sie kénnen auch den Stern oben rechts in Ihrer Nachricht aktivie-
ren/deaktivieren, um den Status zu dndern. Markieren Sie Ihre

wichtigen Nachrichten mit einem Stern, damit Sie sie leichter
wiederfinden.

Halten Sie @ bei einer Nachricht gedriickt, um weitere Optionen
aufzurufen.

Verwaltung lhres Posteingangs und anderer E-Mail-Ordner

1. Driicken Sie & Menii =2 E-Mail.

2. Driicken Sie e @ o, um andere Nachrichtenordner wie , Gesendet”, ,Ent-
wirfe” usw. anzuzeigen.
Wenn Sie mehr als ein Konto haben, konnen Sie auch zwischen den
Konten wechseln.
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E-Mail-Einstellungen

Ilhr Telefon unterstiitzt mehrere Arten von E-Mail-Konten und erméglicht
die gleichzeitige Einrichtung mehrerer E-Mail-Konten. Stellen Sie vor dem
Einrichten eines E-Mail-Kontos sicher, dass Sie den Nutzernamen (Nutzer-
ID), das Passwort, den Servernamen usw. bereit haben, damit Sie das Kon-
to einrichten kdénnen. Sie kénnen auf POP3, IMAP oder Exchange Active-
Sync verwenden, um auf |hr Konto zuzugreifen.

*  Driicken Sie & Menii =2 E-Mail:

Wenn Sie die E-Mail-Anwendung das erste Mal 6ffnen, werden Sie aufge-
fordert, ein E-Mail-Konto einzurichten. Geben Sie lhre E-Mail-Adresse ein,
driicken Sie Weiter und fahren Sie mit Schritt 3 unten fort.

E-Mail-Konto hinzufiigen und einrichten

1. Driicken Sie & Menii ™9 E-Mail ™  « « ™2 Einstellungen.

2. Dricken Sie Konto hinzufiigen, geben Sie die E-Mail-Adresse ein und
driicken Sie Weiter.

3. Geben Sie Ihr Passwort ein und driicken Sie Weiter fiir die folgenden
Optionen:

* Synchronisierung:, um festzulegen, wie oft Ihr Telefon nach neu-
en E-Mails suchen soll. Je 6fter E-Mails abgerufen werden, umso
mehr Daten werden verbraucht und umso schneller ist der Akku
leer. Allerdings erhalten Sie so auch Ihre E-Mails am schnellsten.
Wenn Sie es auf Nie setzen, wird nur beim Offnen der E-Mail-
App nach neuen Nachrichten gesucht.

*  Bei neuer E-Mail benachrichtigen, markieren, um informiert zu
werden, sobald eine neue E-Mail eingegangen ist.

* E-Mails dieses Kontos synchronisieren, markieren, um E-Mails
von diesem Konto zu synchronisieren.
* Anhange bei WLAN-Verbindung automatisch herunterladen,
markieren, um automatisch Anhange herunterzuladen.
AnschlieBend Weiter driicken.
4. |hr E-Mail-Konto ist nun eingerichtet und Sie sollten das Verfahren mit
den folgenden Schritten abschlieRen:

*  Konto benennen (optional), um einzugeben, wie das Konto auf
dem Telefon angezeigt werden soll.
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* |hr Name (wird bei ausgehenden E-Mails angezeigt), um einzu-
geben, wie Sie bei den Empfangern lhrer E-Mails angezeigt
werden.

Driicken Sie Weiter, wenn Sie damit fertig sind.

Weitere Einstellungen

Verwenden Sie die Einstellungen, wenn Sie sich nicht bei Ihrem E-Mail-Kon-
to anmelden kdénnen oder weitere erweiterte Einstellungen nutzen moch-
ten. Wenden Sie sich an |hren E-Mail-Dienstanbieter, um die richtigen
Einstellungen vorzunehmen.

1. Driicken Sie & Menii =P E-Mail ™ ¢ ¢ ¢ = Einstellungen

2.  Wahlen Sie Alilgemeine Einstellungen, um einige Grundeinstellungen
vorzunehmen.

3. Wahlen Sie das gewlinschte Konto aus, fiir das die weiteren Einstel-
lungen gelten werden sollen.

4. Wahlen Sie Konto hinzufiigen, um weitere E-Mail-Konten
hinzuzufiigen.

Hinweis! Bei einigen E-Mail-Konten miissen Sie die
Sicherheitseinstellungen andern, bevor Sie von lhrem neuen Doro-Telefon
aus auf das Konto zugreifen konnen. ,,” Um Probleme bei der Anmeldung
zu vermeiden, mussen Sie sich moglicherweise mit einem Computer bei
lhrem Konto anmelden und eine Sicherheitseinstellung ahnlich wie bei der
»Zulassung weniger sicherer Apps” aktivieren. Die Einstellung kann sich je
nach E-Mail-Anbieter unterscheiden.

Rechner
Der Rechner Taschenrechner kann die Grundrechenarten ausfiihren.

1. Driicken Sie & Menii =9 Organisator = Rechner.

2. Geben Sie die erste Zahl ein.

3. Verwenden Sie die Navigationstasten zur Auswahl einer Rechenart (+,
= X, _)

4. Geben Sie die nachste Zahl ein.

5. Wiederholen Sie die Schritte 2-4 gegebenenfalls.
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Kalender

Hinweis! Kalendererinnerungen funktionieren nicht, wenn das Telefon
ausgeschaltet ist.

Ereignis hinzufligen
1. Driicken Sie & Meni =2 & Organisator®Kalender.

2.  Wahlen Sie ein Datum aus und driicken Sie @ flr die folgenden
Optionen:
* Anzeigen, um die Ereignisse fiir diesen Tag aufzurufen.

* Neues Ereignis und geben Sie dann die erforderlichen Informa-
tionen ein.

* Terminname, um ein Ereignis und weiteren Text einzugeben.
*  Geben Sie das Datum ein.
*  Geben Sie die Zeit ein.
Driicken Sie anschlieRend o o ¢ =9 Fertig.
* Alles anzeigen, um die Ereignisse fir diesen Tag aufzurufen.

Hinweis! Wahlen Sie ein Ereignis aus und driicken Sie e e @ = Bearbeiten,
um ein vorhandenes Ereignis zu bearbeiten.

Kalendereinstellungen

Driicken Sie & Menii =P &) Organisator =2 Kalender ™ o ¢ ¢ ™ Ein-
stellungen -> Allgemeine Einstellungen:

*  Wochennummer anzeigen, um die Kalenderwochen anzuzeigen.

*  Woche beginnt am, um den Tag festzulegen, an dem die Woche star-
ten soll.

* Standard-Erinnerungszeit, um einzustellen, wie lange im Voraus Sie
an ein Ereignis erinnert werden mochten.

Dateimanager
Verwalten Sie Inhalte und Dateieigenschaften. Sie kénnen Dateien 6ffnen,
I6schen, verschieben, kopieren und umbenennen.

1. Driicken Sie & Menii =P & Organisator =2 Dateimanager.
2.  Waihlen Sie Interner gemeinsamer Speicher oder SD-Karte und driik-

ken Sie @
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Wahlen Sie einen Ordner aus, z. B. DCIM, und dricken Sie @, um ihn
zu offnen.

w

4. Wahlen Sie eine Datei aus und dricken Sie @, um sie zu offnen.
5. Driicken Sie e @ o, um die verfligbaren Optionen anzuzeigen.

Notizen

1. Driicken Sie & Meni = Organisator = Notizen.
2. Driicken Sic e o o ™ Hinzuflugen fir eine neue Notiz.
3. Geben Sie Ihre Notiz Uber die Tastatur ein. Siehe dazu Text eingeben

(3, s.14.
4. Dricken Sie zum Speicherne e e -> Speichern.

Tipp: Flr weitere Optionen wahlen Sie eine vorhandene Notiz aus und
driicken Sie e e o,

Internet-Browser

WICHTIG

Sie bendtigen zur Nutzung dieses Dienstes einen Internetzugang. Die
Verwendung von Datendiensten kann kostenintensiv sein. Wir
empfehlen, dass Sie sich bei Ihrem Netzbetreiber nach den
Datenlibertragungsraten erkundigen.

Nutzung des Internet-Browsers

1. Driicken Sie & Menii = Browser.

2. Navigieren Sie zum Adressfeld und geben Sie eine Internetadresse ein.
Alternativ kdnnen Sie o e o f{ir weitere Optionen driicken.

Taschenlampe

1. Driicken Sie im Ruhebildschirm & Menii =9 Taschenlampe, um sie
einzuschalten.

2. Dricken Sie Aus/An, um sie ein-/auszuschalten.
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Einstellungen

Notruf-Einstellungen
Siehe Notruftaste, S.27.

Siehe .
Netzwerk & Internet

Flugmodus

Im Flugmodus konnen Sie keine Anrufe tatigen oder empfangen, im Inter-
net surfen oder E-Mails herunterladen oder Sonstiges tun, das eine Inter-
netverbindung bendtigt. Damit sollen Storungen empfindlicher Geréte
verhindert werden. Sie kdnnen weiterhin Musik héren und Videos sowie
andere Inhalte anschauen, wenn diese auf |hrer Speicherkarte oder dem in-
ternen Speicher gespeichert sind.

Wenn Sie |hr Telefon auf Reisen mitnehmen, kénnen Sie es im Flugmodus
lassen. So besteht keine Gefahr von unerwiinschten Geblihren durch Roa-
ming und Sie kdnnen weiterhin WLAN aktivieren. Aktivieren Sie Flugmo-
dus, wenn Sie sich in Gebieten ohne Netzabdeckung befinden, um den
Akku zu schonen. Das Telefon sucht wiederholt nach verfligbaren Netzen,
wodurch Strom verbraucht wird. Sie kénnen per Alarm benachrichtigt wer-
den, wenn die Alarmfunktion aktiviert ist.

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Flugmodus.

2. Setzen Sie den Schalter auf Flugmodus, um ‘ ihn zu aktivieren.
Setzen Sie den Schalter auf , um ihn zu deaktivieren.

WLAN

Telefon Gber WLAN statt tGiber ein mobiles Netzwerk mit dem Internet ver-
binden. Sie haben ggf. schon eine Drahtlosverbindung in Ihrem Zuhause.
An Arbeitsplatzen stehen diese haufig zur Verfiigung. Nutzen Sie auch ko-
stenlose Netzwerke in Cafés, Hotels, Zligen und Bibliotheken. Eine Internet-
verbindung Gber WLAN verursacht keine zusatzlichen
Datentibertragungskosten, es sei denn, Sie missen fiir den Zugang zum
Drahtlosnetzwerk bezahlen. Sie missen lediglich die WLAN-Einstellungen
eingeben und einen Zugangspunkt konfigurieren, um lhr Telefon mit dem

52



Deutsch

drahtlosen Netzwerk zu verbinden. Geben Sie gegebenenfalls ein Passwort
ein.

WLAN aktivieren

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
WLAN.

2. Setzen Sie den Schalter ‘, um es zu aktivieren. Setzen Sie den
Schalter auf , um ihn zu deaktivieren.

Mit verfigbaren Netzwerken verbinden

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =» Netzwerk & Internet =
WLAN.

2. Bei aktiviertem WLAN wird nach kurzer Zeit eine Liste aller verfligba-
ren WLAN-Netzwerke angezeigt.

Hinweis! Wenn nichts angezeigt wird, obwohl Sie wissen, dass es

verfligbare Netzwerke geben soll, setzen Sie den Schalter auf aus
und dann wieder auf ‘ ein.

3. Wahlen Sie das gewtinschte Netzwerk aus, driicken Sie @ und geben
Sie das Passwort ein.

Hinweis! Aktivieren Sie Passwort anzeigen, um es im Klartext zu
sehen.

4, Dricken Sie Erweiterte Optionen, wenn Sie spezielle Einstellungen
bendtigen.

5. Dricken Sie Verbinden, um eine Verbindung herzustellen.
Das verbundene WLAN-Netzwerk wird oben in der Liste angezeigt. Wahlen

Sie es aus und driicken Sie @, um Verbindungsdetails aufzurufen. Driicken
Sie Entfernen, wenn dieses Netzwerk nicht erwiinscht ist, um die Verbin-
dung mit ihm zu trennen und um ein automatisches Verbinden zu
verhindern.

Manuelles Verbinden mit einem Netzwerk

Sie konnen auch Netzwerk hinzufligen wahlen, um lhr Netzwerk manuell
zu konfigurieren. Dies ist in der Regel notwendig, wenn das WLAN-Netz-
werk oder die SSID verborgen sind.
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1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
WLAN.

2. Dricken Sie Netzwerk hinzufiigen, um eine Verbindung zu einem
Netzwerk mit verborgener SSID (Service Set Identifier) herzustellen.

3. Geben Sie die angeforderten Informationen ein, die fiir eine Verbin-
dung bendtigt werden. Driicken Sie Speichern.

WLAN-Einstellungen

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
WLAN =2 WLAN-Einstellungen:
* Zertifikate installieren, um Sicherheitszertifikate zu importieren
und zu verwalten.
*  WPS-Push-Taste: Driicken Sie zuerst die WPS-Taste (Wi-Fi Pro-
tected Setup) an Ihrem Router. Sie heillt entweder WPS oder ist
mit diesem Symbol ‘, markiert.

*  WPS-PIN-Eingabe: Geben Sie den angegebenen PIN-Code in den
Router/Zugangspunkt ein. Das Einrichten kann bis zu zwei Minu-
ten dauern.

Gespeicherte Netzwerke

Gespeicherte Netzwerke anzeigen. Wahlen und driicken Sie @ Driicken
Sie Entfernen, wenn dieses Netzwerk nicht erwiinscht ist, um die Verbin-
dung mit ihm zu trennen und um ein automatisches Verbinden zu
verhindern.

Mobilfunknetz
Sie konnen den aktiven Netzbetreiber sehen. Um den Netzbetreiber zu
wechseln, siehe Netzbetreiber, S.57.

Daten-Roaming

lhr Telefon wahlt automatisch Ihren Netzbetreiber aus, sofern er in lhrem
Gebiet empfangbar ist. Falls |hr Netzbetreiber nicht verfiigbar ist, kdnnen
Sie auch ein anderes Netz verwenden, sofern |hr Betreiber ein entspre-
chendes Abkommen mit anderen Netzbetreibern hat. Dies wird dann ,,Roa-
ming“ genannt. Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem
Netzbetreiber.

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Mobilfunknetz =2 SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend).
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2. Setzen Sie den Schalter Daten-Roaming auf ‘ um die Funktion zu
aktivieren, oder auf , um sie zu deaktivieren.

WICHTIG

Die Verwendung von Datendiensten im Rahmen des Roaming kann
kostenintensiv sein. Bitte wenden Sie sich an |hren Netzbetreiber, um
Roaming-Tarife zu erfahren, bevor Sie das Daten-Roaming nutzen.

Bevorzugter Netzwerktyp

Ilhr Telefon schaltet automatisch zwischen den verfligbaren Mobilfunknet-
zen um. Sie kdnnen das Telefon auch manuell so einrichten, dass ein be-
stimmter Mobilfunknetzwerktyp verwendet wird. Je nach Netzwerktyp, mit
dem Sie verbunden sind, werden in der Statusleiste unterschiedliche Sta-
tussymbole angezeigt.

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Mobilfunknetz ™2 SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend) = Bevor-
zugter Netzwerktyp:

* 4G (empfohlen): um automatisch fur den besten Dienst zwischen
2G, 3G und 4G zu wechseln.

*  3G: um automatisch fir den besten Dienst zwischen 2G und 3G
zu wechseln.

*  2G: nur 2G verfigbar.

WICHTIG

Wenn Sie |hr Telefon so einstellen, dass Sie 2G oder 3G verwenden,
kénnen Sie keine Anrufe tatigen — auch keine Notrufe — oder andere
Funktionen nutzen, die eine Netzverbindung erfordern, wenn der
gewahlte Dienst nicht verfligbar ist.

Erweiterter 4G LTE-Modus

Legen Sie fest, ob Sprachanrufe lber LTE-Netzwerk aktiviert oder deakti-
viert werden sollen. Dieses Men ist nur sichtbar, wenn lhr Dienstanbieter
die Funktion unterstiitzt.

1. Driicken Sie & Menii ™ Einstellungen =2 Netzwerk & Internet ™
Mobilfunknetz =2 SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend).

2. Setzen Sie den Schalter Erweiterter 4G LTE-Modus auf ‘ um die
Funktion zu aktivieren, oder auf , um sie zu deaktivieren.
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Hinweis! Diese Funktion muss auch von Ihrem Netzbetreiber unterstitzt
werden.

Anrufe tiber WLAN
Fiir eine bessere Sprachlibertragung tiber WLAN.

1.  Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9

Mobilfunknetz ™2 SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend) = Anrufe
tber WLAN.

2. Setzen Sie den Schalter auf ., um die Funktion zu aktivieren, oder
auf , um die Funktion zu deaktivieren.

Hinweis! Diese Funktion muss auch von lhrem Netzbetreiber unterstitzt
werden.

Zugangspunkte (APNs)

Ein Access Point Name (APN) ist der Name eines Gateways zwischen einem
mobilen Netzwerk und einem anderen Computernetzwerk, hauptsachlich
dem offentlichen Internet. Die APN-Einstellungen werden von Diensten
verwendet, die Uber andere Computernetzwerke kommunizieren. Die APN-
Einstellungen fiir die meisten groRen Dienstanbieter sind bereits von An-
fang an enthalten. Es gibt verschiedene APN-Einstellungen fiir verschiedene
Dienste wie Nachrichten, Daten und AGPS.

Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, wenn das Profil Ihres Dienstanbieters
nicht in der Liste enthalten ist oder wenn Sie eine Einstellung andern miis-
sen. Fragen Sie lhren Netzbetreiber nach den korrekten Einstellungen.

1. Driicken Sie & Meni =P Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Mobilfunknetz =2 SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend) = Zu-
gangspunkte (APNSs).

2.  Um ein bestehendes APN-Profil zu andern, wahlen Sie ein Profil aus
und driicken Sie @

Sollte Ihr Netzbetreiber nicht auf der Liste stehen, driicken Sie e e @
=>» Neuer APN, um folgende Einstellungen lhres Netzbetreibers ein-
geben zu kdnnen:

* Name, um einen Namen fiir das APN einzugeben.

*  APN, um die APN-Adresse einzugeben.

*  Proxy, um die HTTP-Proxy-Adresse einzugeben.

*  Port, um den HTTP-Proxy-Port einzugeben.
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Nutzername, um den Nutzernamen einzugeben.
Passwort, um das Passwort einzugeben.

Server, um den Server einzugeben.

MMSC, um MMSC einzugeben.

MMS-Proxy, um die MMS-Proxy-Adresse einzugeben.
MMS-Port, um den MMS-Proxy-Port einzugeben.
MCC, um den MCC des Betreibers einzugeben.

MNC, um den MNC des Betreibers einzugeben.

Authentifizierungstyp, um den Typ der zu verwendenden Au-
thentifizierung auszuwahlen.

APN-Typ, um den APN-Typ einzugeben.

APN-Protokoll, um den Protokolltyp auszuwahlen, der verwendet
werden soll.

APN-Roaming-Protokoll, um den Protokolltyp auszuwahlen, der
beim Roaming verwendet werden soll.

APN aktivieren/deaktivieren, um festzulegen, ob diese APN-Ein-
stellungen aktiviert oder deaktiviert werden sollen.

Trager, um den Bearer-Typ einzustellen.
MVNO-Typ, um den MVNO-Typ einzustellen.
MVNO-Wert, um den MVNO-Wert einzustellen.

3. Driicken Sic e e o ™ Speichern um zu speichern, oder Verwerfen um
zurlickzukehren.

4. Wahlen Sie Ihr neues/geandertes Profiloptionsfeld @ und driicken
Sie @, um es zu aktivieren.

Sie konnen ein Profil auch l6schen, indem Sie es auswahlen und e e e ->
APN loschen driicken.

Netzbetreiber

lhr Telefon wahlt automatisch den Netzbetreiber aus, mit dem Sie ein
Abonnement abgeschlossen haben. Wenn Sie sich im Roaming befinden
oder wenn Sie kein Signal haben, kénnen Sie versuchen, ein Netz manuell
auszuwahlen.

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Mobilfunknetz =2 Netzbetreiber.

2.  Warten Sie, bis die Betreiberliste erscheint, und wahlen Sie den ge-
wiinschten Betreiber aus oder Automatisch auswahlen.
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WICHTIG

Wenn Sie ein Netzwerk manuell auswahlen, verliert das Telefon die
Netzwerkverbindung, sobald das ausgewdhlte Netzwerk auller
Reichweite ist. Denken Sie daran, Automatisch auswahlen einzustellen.

Datennutzung

Datensparmodus

Sie konnen lhren Datenverbrauch reduzieren, indem Sie unterbinden, dass
einige Anwendungen im Hintergrund Daten empfangen oder senden. So
kann eine Anwendung, die Sie gerade verwenden, auf Daten zugreifen, die
Haufigkeit 13sst sich dadurch aber verringern. Das kann beispielsweise dazu
flihren, dass Bilder erst dann angezeigt werden, wenn Sie sie ausgewahlt
haben.

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Datennutzung -> Datensparmodus.

2. Setzen Sie den Schalter auf ., um die Funktion zu aktivieren, oder
auf , um die Funktion zu deaktivieren.
3. Dricken Sie Uneingeschrankter Datenzugriff und setzen Sie den

Schalter auf . flir Anwendungen, die uneingeschrankten Datenzu-
griff haben sollen.

Hinweis! Wenn Datensparmodus aktiviert ist, wird @ in der Statusleiste
angezeigt.

Mobiler Datenverkehr
Verwenden Sie mobile Daten fiir den Zugriff auf Internetdienste und E-
Mails.

Hinweis! Wenn Sie ein WLAN-Netzwerk eingerichtet haben und dieses
verfligbar ist, wird dies immer die erste Wahl fiir die Datenkommunikation
sein.

WICHTIG

Die Verwendung mobiler Datendienste kann teuer sein. Wir empfehlen,
dass Sie sich bei lhrem Netzbetreiber nach den Datenlibertragungsraten
erkundigen.
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Aktivieren/deaktivieren Sie mobile Daten fir Dienste wie Softwareaktuali-

sierung, Internetbrowser, Facebook, Wetter und E-Mail. Wahlen Sie ,
um Datengebiihren zu vermeiden.

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Datennutzung =P SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend) = Mobiler
Datenverkehr.

2. Setzen Sie den Schalter auf ., um die Funktion zu aktivieren, oder
auf , um sie zu deaktivieren.

Mobile Datennutzung

Der Zahler Mobile Datennutzung erfasst Verkehrsinformationen aus allen

Anwendungen, die mobile Daten nutzen, z. B. Internetbrowser, MMS und

E-Mail. Sie kdnnen verfolgen, wie viele Daten liber das Mobilfunknetz seit

dem letzten Zurlicksetzen an das und von dem Gerat Uibertragen wurden.

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Datennutzung =P SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend) =2 Mobile
Datennutzung.

2. Siehe Gesamtverbrauch mobiler Daten sowie der Datenverbrauch je
Anwendung fiir das gewahlte Datenintervall oben auf der Seite.

3. Dricken Sie @, um Meldegrenzwerte fiir den Datenverbrauch und
Zeitintervalle einzustellen.

Abrechnungszeitraum

Meldegrenzen fiir den Datenverbrauch und Zeitintervalle einstellen.

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Datennutzung =P SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend) ->
Abrechnungszeitraum.

2. Setzen Sie den Schalter Datenwarnung festlegen auf ‘ um eine
Warnmeldung zu erhalten, wenn Ihre mobile Datennutzung den
Grenzwert von Warnlimit flir mobile Daten erreicht hat.

3. Setzen Sie den Schalter Datenlimit festlegen auf ., um die mobile
Datennutzung auszuschalten, wenn der Grenzwert von Datenlimit er-
reicht wurde.

4. Dricken Sie Datennutzung I6schen, um den Zahler fir den mobilen
Datenverbrauch zurlickzusetzen, und bestatigen Sie mit OK.
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WLAN-Datennutzung
Siehe Datenzahler fir WLAN-Datenverkehr.

Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =» Netzwerk & Internet ™2 Da-
tennutzung -> WLAN-Datennutzung.
Hotspot und Tethering

WICHTIG

Die Verwendung mobiler Datendienste kann teuer sein. Wir empfehlen,
dass Sie sich bei lhrem Netzbetreiber nach den Datenlibertragungsraten
erkundigen.

Zulassen, dass andere Geréte die Internetverbindung lhres Telefons teilen,
indem sie eine Verbindung (iber USB, Bluetooth oder WLAN herstellen. Die
Internetfreigabe funktioniert nur, wenn lhr Telefon tber das mobile Daten-
netzwerk mit dem Internet verbunden ist und eine vorhandene WLAN-Ver-
bindung auf dem Telefon deaktiviert wird, wahrend sie aktiv ist.

USB-Tethering
Andern Sie die obigen Einstellungen, falls gewiinscht. Sie miissen zuerst
den Computer an das Telefon anschlieBen.

1. Driicken Sie & Menii =P Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Hotspot und Tethering.

2. Setzen Sie den Schalter USB-Tethering auf ., um das Teilen der In-
ternetverbindung lhres Telefons durch Verbinden tiber ein USB-Kabel
zu aktivieren.

Hinweis! Die erste Herstellung der Verbindung kann einige Zeit in Anspruch
nehmen.

Bluetooth-Tethering

Teilen Sie die Internetverbindung Ihres Telefons mit anderen, indem Sie
eine Verbindung liber Bluetooth herstellen. Dazu missen Sie zuerst die
Bluetooth-Verbindung herstellen. Siehe Bluetooth®, S.63.

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Hotspot und Tethering.
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2. Setzen Sie den Schalter Bluetooth-Tethering auf . um das Teilen
der Internetverbindung lhres Telefons (iber eine Bluetooth-Verbin-
dung zu aktivieren.

Hinweis! Dazu miissen Sie zuerst die Bluetooth-Verbindung herstellen.
Siehe Bluetooth®, S.63.

WLAN-Hotspot

Internetverbindung Ihres Telefons Gber WLAN teilen. Wenn Sie eine Ein-
stellung andern mdchten, tun Sie dies bitte, bevor Sie die Funktion
einschalten.

WICHTIG

Lassen Sie die Sicherheit immer aktiviert, wenn Ihr WLAN-Hotspot aktiv
ist, um eine unbefugte Nutzung lhrer Internetverbindung zu verhindern.
Schalten Sie die WLAN-Hotspot-Funktion aus, wenn Sie den
Internetzugang fir andere Gerate nicht mehr freigeben miissen. Wenn
die Funktion aktiviert ist, wird es den Akku lhres Telefons erheblich
entleeren.

1.  Driicken Sie & Meni = Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Hotspot und Tethering -> WLAN-Hotspot.

2. Setzen Sie den Schalter auf ., um das Teilen der Internetverbin-
dung lhres Telefons durch Verbinden tiber WLAN zu aktivieren.

3. Dricken Sie WLAN-Hotspot eingeschaltet lassen, um einzustellen, ob
der WLAN-Hotspot automatisch ausgeschaltet werden soll, wenn er
eine bestimmte Zeit lang im Ruhemodus gewesen ist:

* Immer den WLAN-Hotspot aktivieren, sofern er nicht manuell
ausgeschaltet wurde.

* Nach 5 Min. Inaktivitat abschalten, um ihn nach 5 Minuten im
Ruhemodus auszuschalten.

* Nach 5 Min. Inaktivitat abschalten, um ihn nach 10 Minuten im
Ruhemodus auszuschalten.

4. Dricken Sie WLAN-Hotspot einrichten, um den WLAN-Hotspot wie

folgt zu konfigurieren:

* Netzwerkname, um den Netzwerknamen einzugeben, der ande-
ren Geraten angezeigt wird. Dieser Name ist dann die SSID (Ser-
vice Set Identifier).
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5.

6.

Sicherheit, um den Sicherheitstyp einzustellen. (Verwenden Sie
immer WPA2 PSK, sofern dies vom angeschlossenen Gerét unter-
stitzt wird.)

Passwort: Mit einem Passwort wird ein unbefugter Zugriff auf lhr
Mobilfunknetz verhindert. Diese Option ist nur verfiigbar, wenn
der Sicherheitstyp WPA2 (AES) lautet.

Hinweis! Aktivieren Sie Passwort anzeigen, um es im Klartext zu
sehen.

Driicken Sie Speichern, um die Anderungen zu bestatigen.

Driicken Sie WPS-Verbindung, um lhr Telefon mithilfe von WPS zu
verbinden:

Push-Schaltflache: Wahlen Sie zuerst diesen Modus aus und ver-
suchen Sie dann, lhr Telefon mithilfe von WPS mit dem anderen
Gerat zu verbinden.

PIN des Kunden: Geben Sie den angegebenen PIN-Code in das
andere Gerat mit WPS ein. Das Einrichten kann bis zu zwei Minu-
ten dauern.

Driicken Sie Verbinden, um die WPS-Verbindung herzustellen.
Unten kénnen Sie angeschlossene und gesperrte Gerate sehen.

Dual-SIM-Einstellungen

Wenn Sie mehr als eine SIM-Karte installiert haben, werden Sie gefragt,
welche SIM-Karte verwendet werden soll. Hier kénnen Sie dann die bevor-
zugte SIM-Karte fiir verschiedene Arten von mobilem Datenverkehr
festlegen.

1.

Driicken Sie & Meni = Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9
Dual-SIM-Einstellungen.

Setzen Sie den Schalter auf . fir jeden SIM-Kartensteckplatz, den
Sie aktivieren mochten.

Wahlen Sie dann die bevorzugte SIM-Karte fiir die verschiedenen Ar-
ten von mobilem Datenverkehr aus.

Mobile Daten
Anrufe
Nachricht schicken
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WLAN, mobile Daten & Bluetooth zurucksetzen
Hier konnen Sie alle Netzwerkeinstellungen zurlickzusetzen, einschlieRlich
WLAN, mobile Daten, Bluetooth.

1. Driicken Sie & Menii ™ Einstellungen =2 Netzwerk & Internet ™9
WLAN, mobile Daten & Bluetooth zuriicksetzen.

2.  Wahlen Sie eine SIM-Karte aus, falls zutreffend, und drticken Sie Ein-
stellungen zuriicksetzen.

3. Dricken Sie Einstellungen zuriucksetzen, um das Zuriicksetzen zu
bestatigen.

Verbundene Gerate
Hier konnen Sie lhre angeschlossenen Gerate sehen und regeln.

Bluetooth®

WICHTIG

Wenn Sie keine Bluetooth-Verbindung verwenden, schalten Sie sie aus,
um Strom zu sparen. Stellen Sie nur Verbindungen zu Ihnen bekannten
Geraten ein.

Bluetooth aktivieren

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen = Verbundene Gerite =9
Bluetooth.

2. Setzen Sie den Schalter fiir die Aktivierung auf .

Bluetooth-Einstellungen

Sichtbarkeit fiir andere Gerate

lhr Telefon ist fur andere Bluetooth-Gerate sichtbar, wenn Sie an lhrem Ge-

rat Bluetooth aktiviert haben, das Einstellungsmeni gedffnet und die An-

zeige erleuchtet ist.

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =P Verbundene Gerite "
Bluetooth.

2. Achten Sie darauf, dass Ihr Menii ge6ffnet und die Anzeige erleuchtet
bleibt, damit Ihr Gerat fiir andere Gerate sichtbar ist.

Geratename

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen = Verbundene Gerite ">
Bluetooth =@ Geritename.

2. DFC-0270 wird angezeigt.
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3. Geben Sie den neuen Namen ein.

4. Driicken Sie Umbenennen, um zu speichern, und |hr neuer Name
sollte fur andere Bluetooth-Gerdte angezeigt werden.

Empfangene Dateien

Sie konnen Uber Bluetooth Dateien sowohl versenden als auch empfangen.

Hier konnen Sie die Dateien sehen, die Sie Gber Bluetooth empfangen ha-

ben. Uber Bluetooth empfangene Dateien kénnen auch mit dem Dateima-

nager anzeigt werden, siehe Dateimanager, S.50. Benutzen Sie die Teilen-

Funktion, um Dateien Uber Bluetooth zu versenden, siehe Inhalte teilen,

S.13.

1. Driicken Sie & Menii ™ Einstellungen ™2 Verbundene Gerite ™9
Bluetooth ™ Empfangene Dateien.

2. Die Uiber Bluetooth empfangenen Dateien werden angezeigt.

Gekoppelte Gerate

Anzeige bereits gekoppelter Gerate.

1. Driicken Sie & Meni =P Einstellungen = Verbundene Gerite =9
Bluetooth = Gekoppelte Gerate.
2. Die Liste der bereits gekoppelten Gerate wird angezeigt. Wahlen Sie

das Gerat aus und driicken Sie @, um lhr Gerat mit diesem Gerat zu
verbinden/die Verbindung zu trennen. Bei einer Verbindung mit ei-

nem Gerat wird das Symbol @ in der Statusleiste angezeigt.

3. Wahlen das Einstellungssymbol eines Gerats aus der Liste aus @ und
driicken Sie @:
* Name, um den Namen des gekoppelten Bluetooth-Gerats zu

bearbeiten.

*  Markieren Sie die Art des Dienstes, die aktiviert werden soll.

4. Dricken Sie OK, um die Anderungen zu speichern.

5. Dricken Sie Entfernen, um das Gerat aus der Liste der gekoppelten
Gerate zu entfernen.

Neues Gerat koppeln

Suchen Sie nach verfligbaren Bluetooth-Geraten in lhrer Nahe und koppeln

Sie sie mit Threm Gerat.

1. Driicken Sie & Menii ™ Einstellungen ™2 Verbundene Gerite =9
Bluetooth =@ Neues Gerét koppeln.
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2. Stellen Sie sicher, dass das Gerat, das gekoppelt werden soll, fir Ihr
Gerat sichtbar ist und sich im Kopplungsmodus befindet.

3. Warten Sie, bis das gewiinschte Gerat gefunden wurde, wahlen Sie es

aus und driicken Sie @, um eine Verbindung herzustellen. Wenn Sie
eine Verbindung zu einem anderen Bluetooth-Gerat herstellen, mis-
sen Sie moglicherweise ein Passwort eingeben oder einen freigegebe-
nen Schlissel bestatigen.

Bluetooth-Adresse
Hier finden Sie die Bluetooth-Adresse lhres Telefons.

USB-Verbindung

Der USB-Speicher ist standardmaRig aktiviert und ermaoglicht, dass Sie mit
einem Computer oder Gerat, der/das lber ein USB-Kabel angeschlossen ist,
auf Dateien in diesem Telefon zugreifen. Sie kdnnen das mit den folgenden
Einstellungen dndern.

1. Driicken Sie & Menii ™ Einstellungen ™2 Verbundene Gerite ™9
USB.

2. Legen Sie die gewiinscht Einstellung fest:

* Dieses Gerat aufladen, um nur das Aufladen zuzulassen.

* Dateien lUbertragen, um Zugriff auf das Dateisystem des Telefons
zuzulassen. Der Mac OS X von Apple bietet keine MTP-Unterstit-
zung. Unter dem Link Android File Transfer kénnen Sie eine An-
wendung zur Dateilbertragung fiir Mac OS X herunterladen.

*  Fotos libertragen (PTP), damit Ihr Telefon dem Computer wie
eine Digitalkamera erscheint. In diesem Modus arbeitet lhr Tele-
fon mit Anwendungen fir Digitalkameras, die PTP, aber nicht
MTP unterstitzen. Da der Mac OS X von Apple PTP unterstitzt,
konnen Sie PTP-Modus nutzen, um Fotos ohne spezielle Software
Uber eine USB-Verbindung auf einen Mac zu (ibertragen.

* Gerat als MIDI verwenden, um das Telefon als ein MIDI-Gerat
anzuschlieBen (Musical Instrument Digital Interface ist ein techni-
scher Standard, der ein Kommunikationsprotokoll, eine digitale
Schnittstelle und elektrische Anschlisse beschreibt, die eine Viel-
zahl von Musikinstrumenten, Computern und entsprechenden
Audiogeraten fur das Abspielen, Bearbeiten und Aufnehmen von
Musik miteinander verbindet.)

3. Dricken Sie zur Bestatigung @
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Akku
Sehen Sie den Akku-Status Ihres Telefons und aktivieren Sie den
Energiesparmodus.

Standby, intelligenter Energiesparmodus

Standby, intelligenter Energiesparmodus hilft, die Akkulaufzeit zu verlan-
gern, indem Prozesse im Ruhemodus intelligent auf ein Minimum verlang-
samt werden.

1. Driicken Sie & Menii =P Einstellungen ™2 Akku.
2. Setzen Sie den Schalter Standby, intelligenter Energiesparmodus auf
‘, um die Funktion zu aktivieren.

Hinweis! Diese Funktion ist standardmaRig eingeschaltet.

Energiesparmodus

Einmal aktiviert hilft der Energiesparmodus, die Lebensdauer des Akkus zu
verlangern. Im Akkusparmodus wird die Leistung |hres Gerats reduziert
und Vibration, lokale Dienste und ein Grofiteil der Hintergrunddaten wer-
den begrenzt. E-Mail, Nachrichten und andere Anwendungen, die eine Syn-
chronisierung bendétigen, aktualisieren sich ggf. nicht automatisch, sondern
erst, wenn Sie sie 6ffnen. Der Akkusparmodus schaltet sich automatisch
aus, wenn Sie das Gerat aufladen. Bei Aktivierung wird die Statusleiste
orange.

1.  Driicken Sie & Menii ™2 Einstellungen ™2 Akku ™9
Energiesparmodus.

2. Setzen Sie den Schalter auf ., um die Funktion manuell zu
aktivieren.

Energiesparmodus automatisch Einschalten
Stellen Sie den Energiesparmodus so ein, dass er automatisch startet, wenn
der Akkuladestand einen bestimmten Wert erreicht.

1. Driicken Sie & Menii =P Einstellungen =>» Akku "> Energiespar-
modus =2 Automatisch aktivieren.

2. Stellen Sie ein, bei wie viel Akkuladestarke der Energiesparmodus au-
tomatisch aktiviert werden soll.
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Display

Hauptmeni
Sie kénnen fir das Hauptmen unterschiedliche Stile auswahlen.

1. Driicken Sie & Menii =P Einstellungen -> Display -> Hauptmenu:
2.  Wabhlen Sie Gitter oder Einzeln.

Navigationshilfen
Das aktionsbasierte Navigationsmeni kann ein-/ausgeschaltet werden.

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungene -> Display.

2. Setzen Sie den Schalter Navigationshilfen auf , um die Funktion
zu deaktivieren.

Helligkeitsstufe <e>
Sie kénnen die Helligkeit des Bildschirms einstellen.

1. Driicken Sie & Menii = Einstellungen =2 Display =9
Helligkeitsstufe.

2. Stellen Sie die Helligkeit auf eine fiir Sie angenehme Stufe ein und
driicken Sie anschlieRend (_

Hinweis! Je heller die Anzeige leuchtet, umso mehr Akkuleistung wird
verbraucht.

Hintergrund

1. Driicken Sie & Menii = Einstellungen =2 Display =2 Hintergrund.
2.  Wahlen Sie ein Hintergrundbild von:

* Hintergriinde fiir vordefinierte verfligbare Hintergrundbilder.

* Galerie fir Bilder, die in Ihrer Galerie verfiigbar sind.

Ruhezustand
Wahlen Sie die zeitliche Verzogerung bis zum Ausschalten der Hintergrund-
beleuchtung der Anzeige aus.

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen -> Display ->
Ruhezustand.

2. Wahlen Sie aus, wie lange die Anzeige beleuchtet sein soll.
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3. Dricken Sie zur Bestatigung @

Schriftgrofle <>
Sie kénnen die TextgroRe fur das Menl und Nachrichten anpassen.

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen -> Display -> Schriftgrofle.
2. Wahlen Sie Mittel oder Grof.

Farbumkehr <>

Bei der Farbumkehr werden die Farbwerte vertauscht. So wird beispiels-
weise schwarzer Text auf weiBem Hintergrund zu weillem Text auf schwar-
zem Hintergrund.

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen -> Display = Farbumkehr.
2. Setzen Sie den Schalter auf ., um diese Funktion zu aktivieren.

Funktion sperren
Wahlen Sie eine App oder Funktion aus, die Sie fir die Nutzung sperren
mochten.

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen -> Display = Funktion
sperren.

2. Wabhlen Sie jede App/Funktion, die Sie abschalten mochten, und drik-
ken Sie , um die Sperrung zu aktivieren.

Tone

Lautstarke C
Passen Sie die Lautstarkeeinstellungen fir verschiedene Téne auf lhrem
Gerat an.

1. Driicken Sie & Menii ™2 Einstellungen =2 Téne:

2.  Wahlen Sie die Art des Tons und verwenden Sie </>, um die Lautstar-
ke einzustellen.
* Medienlautstarke.
*  Weckerlautstarke.
*  Klingeltonlautstarke.

3. Dricken Sie (_, wenn Sie damit fertig sind.
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Audioeinrichtung C

Wenn Sie eine Horhilfe tragen oder Horprobleme beim Benutzen des Ge-
rats in lauten Umgebungen haben, kdnnen Sie die Audioeinstellungen
anpassen.

1.  Driicken Sie & Menii =P Einstellungen ™» Téne =9
Audioeinrichtung:
* Normal Bei normalem Gehér und unter normalen Bedingungen.

* Laut Bei mittelschwerer Hoérbeeintrachtigung oder fiir die Nut-
zung in sehr lauter Umgebung.

*  HAC-Modus Bei Verwendung eines Horgerats.
2. Dricken Sie zur Bestatigung @

Hinweis! Probieren Sie verschiedene Einstellungen aus, um herauszufinden,
welche am besten zu lhrem Gehor passt.

Tastaturton
Wahlen Sie den Ton aus, den Sie horen, wenn Sie auf die Tasten lhres Tele-
fons driicken.

1. Driicken Sie & Menii ™2 Einstellungen ™2 Téne ™ Tastaturton .
2.  Wahlen Sie

e Stumm
* Klicken
¢ Ton

3. Dricken Sie zur Bestatigung @

Vibration bei Anrufen
Vibration bei eingehenden Anrufen festlegen.

1. Driicken Sie & Meni =9 Einstellungen =» Tone =P Bei Anrufen
auch vibrieren.

2. Setzen Sie den Schalter auf ., um diese Funktion zu aktivieren.

Ruftone und Alarme
Wahlen Sie aus verschiedenen Rufténen und Alarmen auf lhrem Gerat aus.

1. Driicken Sie & Menii ™ Einstellungen ™2 Téne.
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2.  Wahlen Sie zunachst den Rufton aus, den Sie einstellen mochten, und
wahlen Sie dann dafiir eine der verfiigbaren Melodien aus. Diese wird
dann gespielt.

*  SIM1 Klingelton, um den Klingelton fiir eingehende Anrufe auf
SIM1 einzustellen.

*  SIM2 Klingelton, um den Klingelton fiir eingehende Anrufe auf
SIM2 einzustellen.

* Standard-Benachrichtigungston, um den Ton fiir neue Nachrich-
ten einzustellen.

* Standard-Weckton, um den Alarmton (fiir den Wecker)
einzustellen.

3. Dricken Sie zur Bestatigung @

Speicher
Anzeigen, wie viel Speicherplatz von jeder Datenkategorie belegt wird. Sie-
he auch Dateimanager, S.50.

Anrufe
Setzen Sie Zum Antworten 6ffnen auf ‘, um eingehende Anrufe durch
Offnen des Telefons anzunehmen.

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen = Anrufe =% Antwortmo-
dus ™% Zum Antworten éffnen:

2. Aktivieren Sie den Schalter ., um eingehende Anrufe durch Offnen
des Telefons anzunehmen.

Sicherheit & Standort

Kennwort

Telefoncode andern

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =P Sicherheit & Standort
=3 Kennwort = Telefoncode.

2. Geben Sie den aktuellen Code ein und driicken Sie OK.

3. Geben Sie einen neuen Code ein und dricken Sie OK.

4. Bestatigen Sie den neuen Code und driicken Sie OK.

Hinweis! Der werksseitig eingestellte Code ist 1234 und wird z. B. nach
einem Zuricksetzen des Telefons wieder verwendet.

70



Deutsch

Displaysperre

Die Telefonsperre schiitzt Ihr Telefon vor unbeabsichtigtem Gebrauch.
Wenn das Telefon gesperrt ist, wird die gewahlte Entsperrmethode bend-
tigt. Wenn ,PIN“ ausgewahlt wurde, miissen Sie nach dem Neustart des Te-
lefons auch den PIN-Code eingeben.

1. Driicken Sie & Menii =P Einstellungen =P Sicherheit & Standort
> 4 Displaysperre.

2.  Wahlen Sie die Art der Sperre aus, die Sie einsetzen mochten:
*  HKeine: Keine Sperre. Diese Option bietet keine Sicherheit.
* Tastensperre: Zum Entsperren driicken Sie zuerst die Optionsta-

ste e @ ¢ und dann . Diese Option bietet sehr begrenzte
Sicherheit.

*  PIN: Zum Entsperren geben Sie einen PIN-Code ein. Ein PIN-Code
besteht nur aus Ziffern. Geben Sie vier Ziffern ein und driicken
Sie dann Weiter, um den PIN-Code zu bestatigen. Driicken Sie zur
Bestatigung OK. Diese Option bietet mittlere Sicherheit.

Automatisch sperren
Das Telefon wird automatisch nach der eingestellten Zeitdauer gesperrt.

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen =P Sicherheit & Standort
= Automatisch sperren.

2. Waihlen Sie die Zeitdauer aus, nachdem das Telefon automatisch ge-
sperrt wird.

3. Dricken Sie zur Bestatigung @

Standort

Global Positioning System (GPS) und zusatzliche Zusatzinformationen wie
WLAN und Mobilfunknetze werden verwendet, um lhren Standort zu er-
mitteln. Lokationsdaten kénnen von Apps und Diensten verwendet werden,
z. B. Hilfeanrufe und Wettervorhersagen.

/\  VORSICHT

Wenn Sie die Ortung deaktivieren, kdnnen Dienste wie die Ortung im
Notfall nicht auf lhre Standortinformationen zugreifen.
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1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen =» Netzwerk & Internet =9

Standort.

2. Aktivieren Sie den Schalter ., um die Standortpositionierung zu
aktivieren.

Modus

GPS-Nutzung verbraucht ziemlich viel Akkuleistung. Wenn Sie den Akkuver-
brauch reduzieren méchten, kénnen Sie Modus auf Energiesparmodus
einstellen.

1. Driicken Sie & Meni =9 Einstellungen =» Netzwerk & Internet =
Standort.

2. Aktivieren Sie den Schalter ., um die Standortpositionierung zu
aktivieren.
Auswahlmodus:

Hohe Genauigkeit: Fiir die beste Ortungsgenauigkeit. Dieser Mo-
dus verwendet jeden verfligbaren Dienst: GPS, WLAN, Bluetooth
und/oder mobile Netzwerke in jeder verfligbaren Kombination.
Er verbraucht relativ viel Akkuleistung.

Energiesparmodus: Hier wird durch das Ausschalten von GPS
der Energieverbrauch des Akkus reduziert. Dieser Modus verwen-
det weniger akkuintensive Ortungsquellen (WLAN, Bluetooth
und/oder andere Mobilgerate in der Ndhe), um lhren Standort
mit Ortungsdiensten zu finden. Die Ortungsgenauigkeit ist hierbei
nicht so hoch wie bei mit GPS.

Nur Gerat: Diese Modus stitzt sich allein auf GPS. Das bedeutet,

dass er auch an Orten ohne WLAN, Mobilfunkmasten und Blue-
tooth-Ortungsgerate den korrekten Standort ermitteln kann.

SIM-Kartensperre

1. Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen =P Sicherheit & Standort
-> SIM-Kartensperre =P SIM-Karte auswihlen (falls zutreffend).

Setzen Sie den Schalter auf ’, um den PIN-Code zu aktivieren.
Sie mussen bei jedem Einschalten des Telefons den PIN-Code
eingeben.

Setzen Sie den Schalter auf , um den PIN-Code zu
deaktivieren.
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WICHTIG

Wenn Sie den PIN-Code deaktivieren und die SIM-Karte geht
verloren oder wird gestohlen, ist sie nicht geschiitzt und muss
von |lhrem Netzbetreiber gesperrt werden.

2. Dricken Sie PIN andern, um den SIM-PIN-Code zu dndern.
Geben Sie den bisherigen PIN-Code ein und driicken Sie OK.

4. Geben Sie den neuen PIN-Code ein und driicken Sie OK. Geben Sie die
neue PIN erneut ein und wahlen Sie erneut OK. Nach Fertigstellung
wird SIM-PIN erfolgreich geandert angezeigt.

w

Einrichtungsassistent
Wenn Sie mochten, kdnnen Sie den Inbetriebnahme-Assistenten jederzeit
ausfuhren.

Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen -> Einrichtungsassistent und
wahlen Sie das Element aus, das Sie andern mochten.

Lernprogramme
Hier sind einige nitzliche Anleitungen fiir verschiedene Funktionen.

Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen -> Lernprogramme.

SIM-Toolkit

Ihr Netzbetreiber kann Ihnen verschiedene Zusatzdienste anbieten.

Driicken Sie & Menii =2 Einstellungen =2 SIM-Toolkit =2 SIM-Karte
auswahlen (falls zutreffend) fir die bereitgestellten Dienste.

System

Sprachen & Eingabe

Die standardmaRig fur Telefonmends, Nachrichten usw. eingestellte Spra-
che wird durch die SIM-Karte bestimmt. Sie kénnen jederzeit zwischen den
vom Telefon unterstiitzten Sprachen wechseln.

1. Driicken Sie & Menii ™ Einstellungen =2 System =2 Sprachen &
Eingabe -> Sprachen.

2.  Wahlen Sie eine Sprache.
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Texterkennung

1. Driicken Sie & Menii = Einstellungen =2 System =2 Sprachen &
Eingabe eTexterkennung.

2. Stellen Sie Texterkennung mit . ein/aus.
Datum & Uhrzeit

Tipp: Das Telefon ist so eingestellt, dass Uhrzeit und Datum automatisch
der aktuellen Zeitzone angepasst werden. Wahlen Sie zum Ausschalten

Datum & Uhrzeit =9 Autom. Datum/Uhrzeit -> . Durch die
automatische Aktualisierung des Datums und der Uhrzeit werden nicht die
Uhrzeiten geadndert, die Sie fir den Wecker oder im Kalender festgelegt
haben. Diese Angaben entsprechen der Ortszeit. Durch die Aktualisierung
kénnen einige Wecker, die Sie eingerichtet haben, u. U. verfallen. Dies ist
abhdngig von der Netzunterstiitzung und dem Mobilfunkabo.

Uhrzeit und Datum einstellen

1. Driicken Sie & Menii ™2 Einstellungen ™ System ™2 Datum &
Uhrzeit:

*  Autom. Datum/Uhrzeit, deaktivieren Sie den Schalter , um
Datum und Uhrzeit manuell einzustellen.

* Automatische Zeitzone, deaktivieren Sie den Schalter , um
die Zeitzone manuell einzustellen.

* Datum festlegen, um das Datum einzugeben.

*  Uhrzeit festlegen, um die Uhrzeit einzugeben.

»  Zeitzone auswahlen, um lhre aktuelle Zeitzone auszuwahlen.

*  24-Stunden-Format, deaktivieren Sie den Schalter fur das

12-Stunden-Uhrzeitformat oder aktivieren Sie den Schalter .
fur das 24-Stunden-Uhrzeitformat.

Software-Update

Wenn eine neue Systemsoftware verfligbar ist, wird eine Benachrichtigung
gezeigt. Driicken Sie Software-Update =>» Auf Aktualisierungen prufen,
um manuell zu prifen, ob ein Software-Update verfligbar ist, und fiihren
Sie es aus. Wahlen Sie es aus, um den Download zu starten. Die Download-
Dauer kann je nach Internetverbindung variieren. Wir empfehlen, dass Sie
Ilhr Telefon immer auf die neueste Softwareversion aktualisieren, um
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optimale Leistung und die neuesten Erweiterungen zu erhalten. Sie missen
Uber eine funktionierende Datenverbindung verfiigen, um das Update mit
dem Service FOTA (Firmware-Over-The-Air-Service) durchfiihren zu kénnen.
Siehe Mobilfunknetz, S.54 oder WLAN, S.52 zum Aktivieren einer
Datenverbindung.

1.  Driicken Sie & Menii =9 Einstellungen -> System = Software-
Update.

2. Dricken Sie Auf Aktualisierungen priifen, um manuell zu priifen, ob
ein Software-Update verflgbar ist.

3. Driicken Sic e e ¢ = Einstellungen fiir die Einstellungen von Soft-
ware-Updates:

* Automatisch nach Updates suchen, um festzulegen, wie oft |hr
Telefon nach neuen Updates suchen soll.

* Updates nur Uber WiFi, um zuzulassen, dass Update-Pakete aus-
schlielich Gber ein WLAN-Netz heruntergeladen werden.

* Automatische Downloads zulassen, um zuzulassen, dass Up-
date-Pakete automatisch heruntergeladen werden.

Optionen zurucksetzen

DRM-Riicksetzung

Digital Rights Management (DRM) ist ein Managementsystem, das verwen-
det wird, um zu kontrollieren, wie Nutzer auf Premium-Inhalte zugreifen.
Um Dateien mit DRM-Schutz abspielen zu kénnen, bendétigen Sie die ent-
sprechende Lizenz. Hier kdnnen Sie alle Lizenzen auf diesem Gerat 16schen.

1.  Driicken Sie & Menii =P Einstellungen =2 System ™2 Optionen zu-
riicksetzen ™9 DRM-Ricksetzung.

2. Dricken Sie OK, um alle Lizenzen auf diesem Gerat zu l6schen.

App-Einstell. zuriicksetzen

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen -> System -> Optionen zu-
riicksetzen =9 App-Einstell. zuriicksetzen.

2. Dricken Sie Apps zuriicksetzen, um alle bevorzugten Einstellungen
zurlickzusetzen fur: deaktivierte Anwendungen, Benachrichtigungen
deaktivierter Anwendungen, Standardanwendungen fiir Aktionen,
Hintergrunddatenbeschrankungen fir Anwendungen und Zulassungs-
beschrankungen. Hierbei gehen keine Anwendungsdaten verloren.
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Alle Daten l6schen (auf Werkseinstellungen zuriicksetzen)

1. Driicken Sie & Meni = Einstellungen -> System -> Optionen zu-

riicksetzen ™ Alle Daten Iéschen (auf Werkseinstellungen
zurucksetzen).

2. Dricken Sie Telefon zuriuicksetzen, um alle Daten vom internen Spei-
cher lhres Telefons zu I6schen, einschlielRlich: Konten, System- und
Anwendungsdaten und -einstellungen, Musik, Fotos, Videos und ande-
re Nutzerdaten (SIM-Karte und Speicherkarte sind nicht betroffen).

3. Dricken Sie Alles 16schen, um zu bestatigen und um mit dem Léschen
Ihrer gesamten personlichen Daten fortzufahren.

Hinweis! Diese Aktion kann nicht rlickgangig gemacht werden!
4. Geben Sie den PIN-Code ein und driicken Sie OK.

Tipp: Der werkseitig eingestellte Telefoncode ist 1234.

Ein-/Abschaltung nach Zeitplan
Hier konnen Sie einstellen, wie Sie Ihr Telefon ein- und ausschalten, ohne
die Ein-/Aus-Taste zu driicken.

1.  Driicken Sie & Menii =P Einstellungen -> System -> Optionen zu-
riicksetzen =9 Ein-/Abschaltung nach Zeitplan.

2. Dricken Sie Ein oder Aus fir die folgenden Optionen:

e Zeit, um die Zeit einzustellen, wann das Telefon Ein- oder Aus-
geschaltet werden soll.

*  Wahlen Sie Wiederholen, um einzustellen, an welchen Tagen die
Einstellung gelten soll.

3. Dricken Sie zur Bestatigung Fertig.

Uber das Telefon
Siehe Informationen zu lhrem Telefon.

1. Driicken Sie & Menii ™2 Einstellungen ™2 System ™2 Uber das
Telefon:

e Status: um den Status verschiedener Elemente auf lhrem Telefon
anzuzeigen.

*  Modell: um die Modellnummer anzuzeigen.
*  Build-Nummer: um die Build-Nummer anzuzeigen.
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*  Erstellungsversion anpassen: um die benutzerdefinierte Build-
Version anzuzeigen.

Weitere Funktionen

Statussymbole auf der Anzeige

il Signalstérke # _ Keine Netzabdeckung

225 Wecker aktiviert @ Datenschoner aktiviert

886 Nur Vibration Akkuladestand

<& Lautlos Q% Anrufumleitung aktiviert
Voicemail-Nachricht

(a¥s) empfangen Bluetooth an
Benachrichtigung (verpasster

1 Anruf, neue Nachricht etc.) @ Bluetooth verbunden
[ﬁ:ﬁ; Headset angeschlossen A Flugmodus aktiviert

Hauptsymbole auf der Anzeige

=fl- Ladegerat angeschlossen ¢ Ladegerat entfernt

8 Fehler 9 Abfrage

@O Wwarnung @  Erledigt (bestitigt)

g In Arbeit, bitte warten t 1  Niedriger Akkuladestand
Anruf mit Notruftaste

Sicherheitshinweise

/A\  VORSICHT

Das Gerat und das Zubehor kénnen Kleinteile enthalten. Bewahren Sie das Gerat
auBerhalb der Reichweite von Kleinkindern auf.

Der Netzadapter ist das Trenngerat zwischen dem Telefon und dem Stromnetz. Die
Netzsteckdose muss sich in der Nahe des Gerats befinden und leicht zugénglich sein.

Netzdienste und Netzkosten

Ihr Gerat ist fir 4G LTE FDD 1 (2100), 3 (1800), 7 (2600), 8 (900 MHz), 20 (800) MHz,
WCDMA 1 (2100), 8 (900), 2 (1900) MHz, GSM 900/1800/1900 MHz-Netze zugelassen. Um
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das Gerat nutzen zu kdnnen, missen Sie eine SIM-Karte einlegen, die vom Betreiber frei-
geschaltet ist.

Durch die Verwendung von Netzdiensten kénnen Kosten anfallen. Einige Funktionen sind
nur nach Beantragung beim Betreiber moglich und teils kostenpflichtig.

Betriebsumgebung

Beachten Sie alle Vorschriften, die an Ihrem jeweiligen Aufenthaltsort gelten, und schalten
Sie das Gerat ab, wenn sein Gebrauch verboten ist oder Stérungen oder Gefahren verursa-
chen kann. Verwenden Sie das Gerdt immer in der normalen Gebrauchsposition.

Teile des Geréts sind magnetisch. Es kann daher Metallobjekte anziehen. Bewahren Sie
keine Kreditkarten oder andere Magnetdatentrager in der Ndhe des Gerats auf. Es besteht
die Gefahr, dass die darauf gespeicherten Informationen zerstort werden.

Medizinische Gerate

Der Gebrauch von Geréaten, die Funksignale aussenden, wie z. B. Mobiltelefone, kann den
Betrieb medizinischer Gerate storen, wenn diese nicht ausreichend geschiitzt sind. Wen-
den Sie sich an einen Arzt oder den Hersteller des Gerats, um festzustellen, ob es gegen
externe Funksignale ausreichend geschiitzt ist, oder wenn Sie andere Fragen haben. Ist
der Gebrauch des Gerats in Krankenhausern oder arztlichen Einrichtungen untersagt, so
schalten Sie es bitte ab. In Krankenhdusern und anderen arztlichen Einrichtungen werden
manchmal Gerate benutzt, die durch externe Funksignale gestort werden kdnnten.

Medizinische Implantate

Um mogliche Funktionsstérungen medizinischer Implantate zu vermeiden, empfehlen Im-
plantathersteller einen Mindestabstand von 15 cm zwischen Mobiltelefonen und dem Im-
plantat. Personen, die solche Implantate tragen, sollten folgende VorsichtsmaRnahmen
beachten:

* Halten Sie immer den Mindestabstand von 15 cm zwischen Mobiltelefon und medizi-
nischem Implantat ein.

* Sie sollten das Telefon nicht in einer Brusttasche tragen.

* Halten Sie das Mobiltelefon nur an das Ohr, das der Koérperseite mit dem Implantat
gegenliberliegt.

Schalten Sie das Telefon sofort aus, wenn Sie vermuten, dass eine Stérung des medizini-

schen Implantats vorliegt. Bitte wenden Sie sich an lhren Arzt, wenn Sie weitere Fragen
zur Nutzung von Mobiltelefonen durch Implantattrager haben.

Explosionsgefahrdete Bereiche

Schalten Sie das Gerét in Bereichen mit Explosionsgefahr immer ab. Befolgen Sie alle Hin-
weise und Anweisungen. Eine Explosionsgefahr besteht zum Beispiel auch an Orten, an
denen Sie normalerweise den Motor Ihres Fahrzeugs ausschalten missen. In diesen Berei-
chen kann Funkenbildung zu Explosion oder Brand fiihren; es besteht Verletzungs- und
Lebensgefahr.

Schalten Sie das Gerat an Tankstellen und samtlichen anderen Orten ab, an denen es Ben-
zinpumpen und Fahrzeugwerkstatten gibt.
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Halten Sie sich an die Einschrankungen fiir den Gebrauch von Funkgeraten an Orten, an
denen Kraftstoffe gelagert sind und verkauft werden, im Bereich von Chemiewerken und
von Sprengarbeiten.

Bereiche mit Explosionsgefahr sind oft — aber nicht immer — eindeutig gekennzeichnet.
Dies gilt auch unter Deck auf Schiffen, den Transport oder die Lagerung von Chemikalien,
Fahrzeuge, die mit FlUssigtreibstoff (wie Propan oder Butan) betrieben werden, sowie Be-
reiche, in denen in der Luft Chemikalien oder Partikel, wie Fasern, Staub oder Metallpul-
ver, enthalten sind.

Lithium-lonen-Akku

Dieses Produkt enthalt einen Lithium-lonen-Akku. Bei unsachgemadRfem Umgang mit dem
Akku besteht Brand- und Verbrennungsgefahr.

/\  WARNUNG

Bei falschem Einsetzen des Akkus besteht Explosionsgefahr. Um Brand- und
Verbrennungsgefahren zu vermeiden, darf der Akku nicht zerlegt, mechanischem Druck
ausgesetzt, durchstochen, kurzgeschlossen, Temperaturen tiber 60 °C ausgesetzt oder
mit Wasser und Feuer in Beriihrung gebracht werden. Gebrauchte Akkus miissen
gemaR den vor Ort geltenden Bestimmungen sowie gemaR den Angaben in der
beiliegenden Produktinformation entsorgt oder dem Recycling zugefiihrt werden.

Gehorschutz

Dieses Gerat erflllt die Anforderungen fiir Schalldruckpegel-Grenzwerte laut Normen EN
50332-1 und/oder EN 50332-2.

A WARNUNG
Die Exposition gegeniiber starker Gerduschbelastung kann zur Schadigung

des Gehors fiihren. Eine zu hohe Lautstarkeeinstellung des Geréats kann zur
Ablenkung beim Fahren und zu Unféllen fihren. Stellen Sie das Headset auf
mittlere Lautstarke ein und halten Sie das Telefon nicht in die Ndhe des Ohrs,
wenn der Freisprechmodus aktiviert ist.

Notruf

WICHTIG

Mobiltelefone nutzen Funksignale, das Mobiltelefonnetz, das Festnetz und
benutzerprogrammierte Funktionen. Das bedeutet, dass eine Verbindung nicht unter
allen Umstanden garantiert werden kann. Verlassen Sie sich daher niemals nur auf ein
Mobiltelefon, wenn sehr wichtige Anrufe, z. B. in medizinischen Notféllen, erforderlich
sind.
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GPS-/Standortbasierte Funktionen

Manche Produkte bieten GPS-/Standortbasierte Funktionen. Die Standortbestimmungs-
funktion wird mit Werkseinstellung bereitgestellt. Es wird keine Zusicherung oder Garantie
auf die Genauigkeit solcher Standortinformationen gegeben. Bei der Verwendung stand-
ortbasierter Informationen durch das Gerat kénnen Unterbrechungen oder Fehler bei der
Datenlbertragung nicht ausgeschlossen werden und sie kann dariber hinaus von der
Netzverfiigbarkeit abhdngig sein. Bitte beachten Sie, dass die Funktionalitdt in bestimmten
Umgebungen wie Innenrdumen von Gebauden oder in an Gebdude angrenzenden Berei-
chen eingeschrankt oder gar nicht vorhanden sein kann.

/\  VORSICHT

Verwenden Sie im StraRenverkehr nur die GPS-Funktionen, die Sie nicht vom Fahren
ablenken.

Fahrzeuge

Funksignale konnen die Elektronik von Motorfahrzeugen (z. B. elektronische Kraftstof-
feinspritzung, ABS-Bremssystem, Tempomat, Airbags) stéren, wenn diese fehlerhaft einge-
baut wurden oder nicht ausreichend geschiitzt sind. Fir weitere Informationen tber lhr
Fahrzeug oder moégliche Zusatzausriistungen wenden Sie sich bitte an den Hersteller oder
an dessen Niederlassung.

Brennbare Flissigkeiten, Gase oder explosive Stoffe diirfen nicht zusammen mit dem Ge-
rat oder seinem Zubehor aufbewahrt oder transportiert werden. Bei Fahrzeugen mit Air-
bags: Denken Sie daran, dass bei einem Aufprall die Airbags mit betrachtlicher Kraft mit
Luft gefillt werden.

Legen Sie keine Gegenstidnde, auch keine stationdren oder tragbaren Funkgerate, direkt
liber dem Airbag oder in dem Bereich, in den er sich aufbldht, ab. Bei unsachgemaRRem
Einbau des Mobiltelefons kann es beim Entfalten des Airbags zu ernsthaften Verletzungen
kommen.

An Bord von Flugzeugen ist der Gebrauch des Gerats verboten. Schalten Sie das Gerét ab,

bevor Sie an Bord gehen. Der Gebrauch drahtloser Telekommunikationsgerate in Flugzeu-
gen kann die Flugsicherheit gefahrden und die bordeigene Telekommunikation stéren. Au-
Rerdem kann er gesetzlich verboten sein.

Schutz personlicher Daten

Schiitzen Sie lhre personlichen Daten und verhindern Sie Weitergabe bzw. Offenlegung
oder Missbrauch sensibler Informationen

* Stellen Sie bei der Benutzung lhres Telefons sicher, dass wichtige Daten als Backup
gesichert werden.

*  Erstellen Sie ein Backup aller Daten und setzen Sie das Telefon auf den Lieferzustand
zuriick, um Missbrauch personlicher Daten zu verhindern.

* Lesen Sie sorgfiltig die Datenschutzbestimmungen bzw. die zu akzeptierenden Ge-
nehmigungen, bevor Sie Anwendungen herunterladen. Besondere Vorsicht ist bei
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Anwendungen geboten, die auf viele Funktionen oder auf eine grolRe Anzahl personli-
cher Informationen zugreifen kénnen.

«  Uberpriifen Sie Ihre Konten regelmaRig auf nicht durch Sie genehmigte bzw. verdach-
tige Verwendung. Wenn Sie irgendwelche Anzeichen von Missbrauch erkennen, wen-
den Sie sich an lhren Netzbetreiber, um Ihre Kontodaten zu dndern oder zu I6schen.

*  Falls Ihr Telefon verloren geht oder gestohlen wird, andern Sie umgehend die Pass-
worter all lhrer Konten, um Ihre persdnlichen Daten zu schiitzen.

* Vermeiden Sie Anwendungen unbekannter Herkunft und sperren Sie Ihr Telefon mit
einem Muster, Passwort oder PIN-Code.

Malware und Viren

Befolgen Sie diese Nutzertipps, um Ihr Gerat vor Malware und Viren zu schiitzen. Nichtbe-
achtung kann zu beschadigten Daten oder Verlust von Daten fiihren, was u. U. von der Ge-
wahrleistung ausgeschlossen ist.

* Laden Sie keine unbekannten Anwendungen herunter.

*  Besuchen Sie keine Websites, die nicht vertrauenswirdig sind.

*  Loschen Sie verdachtige Nachrichten oder E-Mails unbekannter Absender.

* Richten Sie ein Passwort ein und andern Sie es regelmaRig.

¢ Deaktivieren Sie drahtlose Funktionen, wie Bluetooth, wenn Sie sie nicht verwenden.

*  Wenn sich das Telefon ungewdhnlich verhilt, lassen Sie ein Antivirus-Programm
durchlaufen, um es auf Viren und Schadsoftware zu tGberprifen.

* Lassen Sie ein Antivirus-Programm auf lhrem Telefon durchlaufen, bevor Sie neu her-
untergeladene Anwendungen und Dateien ausfiihren.

*  Nehmen Sie keine Anderungen an den Registrierungsdatenbank-Einstellungen (Regi-
stry) oder dem Betriebssystem des Telefons vor.

Pflege und Wartung

Ihr Gerat ist ein technisch fortschrittliches Produkt und ist mit gréSter Sorgfalt zu behan-
deln. Fahrlassigkeit kann zum Verlust der Garantie fihren.

* Schitzen Sie das Gerat vor Feuchtigkeit. Regen, Schnee, Feuchtigkeit und alle Arten
von Flissigkeiten kdnnen Stoffe enthalten, die zu Korrosion der Elektronik fihren.
Wird das Gerat nass, schalten Sie es sofort aus, entfernen Sie den Akku und lassen
Sie das Gerat vollstandig trocknen, bevor Sie den Akku wieder einlegen.

* Verwenden Sie das Gerat nicht in einer staubigen, schmutzigen Umgebung und be-
wahren Sie es dort auch nicht auf. Die beweglichen Teile und die elektronischen Bau-
teile des Geréats kdnnen beschadigt werden.

*  Bewahren Sie das Gerat nicht an warmen Orten auf. Hohe Temperaturen kénnen die
Lebensdauer von elektronischen Gerdten verkiirzen, die Akkus beschadigen oder zer-
stéren und bestimmte Kunststoffe zum Schmelzen bringen.

e  Bewahren Sie das Gerat nicht an kalten Orten auf. Beim Aufwarmen auf normale
Temperaturen kann sich im Inneren Kondenswasser bilden, das die Elektronik
schadigt.
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*  Versuchen Sie nicht, das Geréat in anderer Weise als der hier angegebenen zu 6ffnen.

*  Das Gerat nicht fallen lassen oder schiitteln. Wenn es grob behandelt wird, kénnen
die Schaltungen und Feinmechanik brechen.

* Reinigen Sie das Gerat nicht mit scharfen Mitteln.
*  Nicht zerlegen, aufbrechen, verbiegen, deformieren, durchstechen oder zerkleinern.

¢ Versuchen Sie nicht, das Telefon bzw. den Akku zu verandern, wiederaufzubereiten,
in Wasser oder in andere Flissigkeiten einzutauchen, das Telefon bzw. den Akku Feu-
er, Explosionen oder anderen Gefahren auszusetzen oder Fremdkérper in den Akku
einzufiihren.

*  Verwenden Sie den Akku ausschlieRlich fiir das vorgesehene System, fiir das der Akku
spezifiziert ist.

*  Verwenden Sie nur ein Ladesystem, das fiir dieses Telefonsystem gemal IEEE-Std-
1725 qualifiziert ist. Die Verwendung eines anderen Akkus bzw. Ladesystems kann zu
Brand- und Explosionsgefahr sowie zu Undichtigkeit/Auslaufen des Akkus oder ande-
ren Gefahren fihren.

*  Batterien oder andere metallische leitende Objekte nicht mit den Kontakten des Ak-
kus kurzschlieRen.

*  Ersetzen Sie den Akku nur mit Akkus, die fiir dieses System gemald der Norm IEEE-
Std-1725 qualifiziert sind. Die Verwendung anderer Akkus kann zu Brand- und Explo-
sionsgefahr sowie zu Undichtigkeit/Auslaufen des Akkus oder anderen Gefahren
flhren.

*  Entsorgen Sie die alten Akkus sofort entsprechend den ortlichen Vorgaben.

* Die Verwendung des Akkus durch Kinder/Minderjahrige darf nur unter Aufsicht von
Erwachsenen erfolgen.

* UnsachgemaRe Verwendung des Akkus kann zu Feuer- und Explosionsgefahr sowie
zu anderen Gefahren flhren.

Bei Geraten mit USB-Port als Ladequelle: Die Bedienungsanleitung muss einen Passus ent-

halten, der besagt, dass diese Art von Gerat nur an CTIA-zertifizierte Adapter, an Produkte,

die das USB-IF-Logo besitzen oder das USB-IF-Konformitatsprogramm durchlaufen haben,

angeschlossen werden darf.

Diese Hinweise gelten fir das Gerat, den Akku, den Netzadapter und anderes Zubehor.
Sollte das Gerat nicht normal funktionieren, wenden Sie sich bitte an die Stelle, wo Sie die-
ses Gerat gekauft haben. Bringen Sie lhren Kaufbeleg oder eine Kopie der Rechnung mit.

Dieses Produkt hat ab dem Datum des Erwerbs eine Garantie fir die Dauer von 24 Mona-
ten und fur Original-Zubehor, das mit lhrem Gerat mitgeliefert werden kann (dazu geho-
ren beispielsweise der Akku, das Ladegerat, die Ladestation oder die Freisprechanlage),
fir die Dauer von 12 Monaten. Sollte innerhalb dieses Zeitraums entgegen aller Wahr-
scheinlichkeit ein Fehler auftreten, wenden Sie sich bitte an die Stelle, wo Sie dieses Gerat
gekauft haben. Fir den Anspruch auf samtliche Dienstleistungen oder HilfsmaRnahmen in-
nerhalb dieser Garantiezeit ist die Vorlage des entsprechenden Kaufbelegs erforderlich.

Diese Garantie gilt nicht bei Fehlern, die durch Unfélle oder dhnliche Vorfalle oder Scha-
den, das Eindringen von Flissigkeit, Fahrlassigkeit, unsachgeméaRen Einsatz, mangelnde
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Wartung oder andere Umstidnde von Seiten des Nutzers entstanden sind. Sie gilt ferner
nicht bei Storungen, die durch Gewitter oder andere Spannungsschwankungen verursacht
werden. Zur Vorsicht empfehlen wir, das Ladegerat wahrend eines Gewitters vom Telefon
zu trennen.

Bitte beachten Sie, dass dies eine freiwillige Garantie des Herstellers ist und zusatzlich zu
den gesetzlichen Rechten des Endnutzers Rechte bietet und diese nicht beeintrachtigt.

Diese Garantie gilt nicht, wenn andere Akkus als die Originalakkus von DORO verwendet
wurden.

Technische Daten

Frequenzbander Netz-
werke (MHz):

2G GSM 900, 1800, 1900

3G UMTS 1(2100), 2 (1900), 8 (900)

4G LTE FDD 1 (2100), 3 (1800), 7 (2600), 8 (900), 20 (800)
WLAN (MHz): WLAN IEEE 802.11 b/g/n, (2412 - 2472)
Bluetooth (MHz): 4.2, (2402 - 2480)

GPS-Empfanger: Kategorie 3

Betriebssystem: DorOS

SIM-Kartengrofe: nano-SIM (4FF)

Mafe 109 mm x 57 mm x 21 mm

Gewicht 124 g (einschlieBlich Akku)

AkKku 3.7 V/1350 mAh Lithium-lonen-Akku
Umgebungstemperatur Min: 0° C (32° F)

fir den Betrieb Max: 40° C (104° F)
Umgebungstemperatur Min: 0° C (32° F)

fir das Laden Max: 40° C (104° F)

Lagerungstemperatur  Min:-20° C (-4° F)
Max: 60° C (140° F)

Urheberrecht und andere Informationen

Bluetooth® ist ein eingetragenes Warenzeichen der Bluetooth SIG, Inc.

vCard ist eingetragenes Warenzeichen des Internet Mail Consortium.

eZiType" ist eine Marke der Zi Corporation.

WLAN ist ein Warenzeichen oder ein eingetragenes Warenzeichen der WLAN Alliance.
microSD ist ein Warenzeichen der SD Card Association.

Java, J2ME und alle anderen Java-basierten Marken sind Warenzeichen oder eingetragene
Warenzeichen von Sun Microsystems, Inc. in den Vereinigten Staaten und anderen
Landern.

Die Inhalte dieses Dokuments werden ,,wie besehen” im gegenwartigen Zustand zur Ver-
fligung gestellt. Es wird weder ausdricklich noch stillschweigend irgendeine Gewahrlei-
stung flr die Richtigkeit oder Vollstdandigkeit des Inhalts dieses Dokuments (ilbernommen,
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einschlieBlich, aber nicht beschrankt auf die stillschweigende Garantie der Markttauglich-
keit und der Eignung fur einen bestimmten Zweck. Doro behélt sich das Recht vor, jeder-
zeit ohne vorherige Ankiindigung Anderungen an diesem Dokument vorzunehmen oder
das Dokument zuriickzuziehen.

Google, Google Maps™, Gmail, Google Calendar, Google Checkout, Hangouts, YouTube,
das YouTube-Logo, Picasa und Android sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzei-
chen von Google, LLC.

Dieses Produkt ist lizenziert unter MPEG-4 Visual und AVC Patent Portfolio Licenses fiir
den privaten und nicht kommerziellen Gebrauch durch einen Verbraucher zur (i) Videoko-
dierung gemalk dem MPEG-4 Visual Standard (,,MPEG-4 Video”) oder dem AVC Standard
(,AVC Video”) und/oder (ii) Dekodierung eines MPEG- 4 oder AVC Videos, das durch einen
Verbraucher in einem privaten und nicht kommerziellen Rahmen kodiert wurde und/oder
bei einem Videoanbieter erworben wurde, der durch MPEG LA lizenziert ist, MPEG-4 und/
oder AVC-Videos anzubieten. Es wird keine Lizenz fir jegliche andere Nutzung gewahrt
oder impliziert. Weitere Informationen, einschlieRlich Informationen liber den verkaufs-
fordernden, internen und kommerziellen Gebrauch sowie Lizenzierung erhalten Sie bei
MPEG LA, L.L.C. Siehe www.mpegla.com. Die MPEG Layer-3 Audiodekodierungstechnolo-
gie ist von Fraunhofer IIS und Thomson lizenziert.

Andere hierin erwdhnte Produkt- und Firmenbezeichnungen kénnen Warenzeichen ihrer
jeweiligen Besitzer sein.

Jegliche hierin nicht ausdriicklich gewahrten Rechte sind vorbehalten. Alle anderen Wa-
renzeichen sind das Eigentum ihrer jeweiligen Besitzer.

In dem nach geltendem Recht gréRtmaoglichen Umfang sind Doro oder seine Lizenzgeber
unter keinen Umstdnden verantwortlich fir jedweden Verlust von Daten oder Einkiinften
oder fiir jedwede besonderen, beildufigen, Folge- oder mittelbaren Schaden, wie auch im-
mer diese verursacht worden sind.

Doro gibt keine Garantie und Gbernimmt keine Verantwortung fur die Funktionalitat, die
Inhalte oder die Endbenutzer-Unterstiitzung fiir Apps von Drittanbietern auf Ihrem Gerat.
Mit der Verwendung einer App bestdtigen Sie die App, wie sie zum gegenwartigen Zeit-
punkt zur Verfligung gestellt wurde (,,wie besehen”). Doro ibernimmt keine Zusicherun-
gen, gibt keine Garantie und Gbernimmt keine Verantwortung fir die Funktionalitat, die
Inhalte oder die Endbenutzer-Unterstiitzung fiir Apps von Drittanbietern auf Ihrem Gerat.

Inhaltsurheberrecht

Das unbefugte Kopieren von urheberrechtlich geschitzten Materialien verstoRt gegen die
Bestimmungen des Urheberrechts der Vereinigten Staaten und anderer Lander. Dieses Ge-
rat ist nur zum Kopieren nicht urheberrechtlich geschiitzter Materialien bestimmt sowie
von Materialien, fir die Sie das Urheberrecht haben oder Materialien, fir die Sie die Be-
fugnis oder das gesetzliche Recht zum Kopieren haben. Wenn Sie im Zweifel dariber sind,
ob Sie Material kopieren dirfen, wenden Sie sich bitte an Ihren Rechtsberater.

Open Source-Lizenzen

Sie haben Anspruch auf eine Kopie des Software-Quellcodes unter einer Open Source-Li-
zenzvereinbarung, die Sie dazu berechtigt, den Quellcode fiir diese Software (zum Beispiel
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GPL oder LGPL) auf einem dafiir geeigneten Medium gegen Zahlung einer Verwaltungsge-
blhr zur Deckung der Doro AB entstandenen Kosten fiir Vertrieb und Medien zu erhalten.
Bitte richten Sie Anfragen dieser Art an: Doro AB, Open Source Software Operations, Jor-
gen Kocksgatan 1B, SE 211 20 Malmo, Schweden. Um giiltig zu sein, muss eine derartige
Anfrage innerhalb von drei (3) Jahren ab Datum des Vertriebs dieses Produkts durch Doro
AB erfolgen. Im Fall von Code unter GPL v3-Lizenz sind derartige Anfragen so lange mog-
lich, wie Doro AB Ersatzteile oder Kundendienst fir dieses Produktmodell anbietet.

Kompatibilitat mit Horgeraten

Hinweis! Um das Telefon fiir Hérgerate kompatibel zu machen, miissen Sie die
Bluetooth-Konnektivitat ausschalten.

Dieses Telefon ist kompatibel mit Horgeraten. Die Horgeratekompatibilitat stellt keine Ga-
rantie dar, dass bestimmte Horgerate zusammen mit einem bestimmten Telefon funktio-
nieren. Mobiltelefone enthalten Funksender, die die Leistung von Hérgeraten
beeintrachtigen konnen. Dieses Telefon wurde fiir den Gebrauch mit Horgeraten mit der
vom Telefon verwendeten Drahtlos-Technologie geprift, doch existieren ggf. neuere
Drahtlos-Technologien, die noch nicht fiir den Gebrauch mit Hérgeraten geprift wurden.
Um sicherzustellen, dass ein bestimmtes Horgerat mit diesem Telefon gut funktioniert, te-
sten Sie beide zusammen, bevor Sie es erwerben.

Der Standard fir Horgeratekompatibilitat umfasst zwei Kennzeichnungsarten:

*  M: Um lhr Horgerat in diesem Modus zu verwenden, achten Sie darauf, dass es auf
»,M-Modus” oder den akustischen Kopplungs-Modus eingestellt ist, und positionieren
Sie den Telefonhorer in der Ndhe des integrierten Mikrofons des Horgerates. Probie-
ren Sie verschiedene Ausrichtungen des Telefons zum Horgerat aus, um ein optimales
Ergebnis zu erhalten — zum Beispiel bewirkt eine Horerposition leicht oberhalb des
Ohres ggf. eine bessere Leistung bei Horgeraten, deren Mikrofone sich hinter dem
Ohr befinden.

* T:Um lhr Horgerat in diesem Modus zu verwenden, achten Sie darauf, dass es auf
,T-Modus“ oder den Telefonspulen-Kopplungs-Modus eingestellt ist (nicht alle Hérge-
rate verfligen Uber diesen Modus). Probieren Sie verschiedene Ausrichtungen des Te-
lefons zum Hoérgerdt aus, um ein optimales Ergebnis zu erhalten — zum Beispiel
bewirkt eine Horerposition leicht unter oder vor dem Ohr ggf. eine bessere Leistung.

Ihr Geréat erfullt M4/T4 die Einstufung der Funkwellenbelastung.

Spezifische Absorptionsrate (SAR)

Dieses Gerat erfillt die internationalen Sicherheitsvorschriften fir die Funkwellenbela-
stung. Ihr Mobiltelefon ist ein Funkwellensender- und -empfanger. Es ist so entwickelt,
dass es die von der unabhangigen wissenschaftlichen Organisation ICNIRP (International
Commission of Non-lonizing Radiation Protection, das bedeutet Internationale Kommissi-
on fuir den Schutz vor nichtionisierender Strahlung) empfohlenen Grenzwerte fiir Funkwel-
len nicht Gberschreitet.

Die Weltgesundheitsorganisation WHO hat ausgewiesen, dass es gemall dem aktuellen
wissenschaftlichen Informationsstand keinen Bedarf fiir spezielle Vorsichtsmalnahmen
beziiglich der Verwendung von Mobiltelefonen gibt. Wenn Sie die Exposition reduzieren
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wollen, empfiehlt die WHO, die Nutzung einzuschrdnken oder eine Freisprecheinrichtung
zu verwenden, um das Gerat von Kopf und Korper fernzuhalten.

Informationen iber SAR-Werte (Specific Absorption Rate) fir lhr Gerat finden Sie in der
Dokumentation, die Ihrem Gerat beiliegt.

Ordnungsgemafie Entsorgung des Produkts

Richtlinie fir Elektro- und Elektronikaltgerate (WEEE = Waste Elec-
trical & Electronic Equipment)
(Gilt in Lindern mit einem separaten Sammelsystem)

Die Kennzeichnung auf dem Produkt, auf Zubehorteilen bzw. auf der dazugehorigen Doku-
mentation oder Verpackung gibt an, dass das Produkt und seine elektronischen Zubehor-
teile (z. B. Ladegerat, Headset, USB-Kabel) nicht zusammen mit dem normalen
Haushaltsmiill entsorgt werden dirfen. Um schadliche Auswirkungen auf Umwelt und Ge-
sundheit durch unsachgemaRe Entsorgung zu verhindern, verwenden Sie die entsprechen-
den Riicknahmesysteme, sodass dieses Gerat ordnungsgemaR wiederverwertet und die
nachhaltige Nutzung von Rohstoffen geférdert werden kann. Private Nutzer wenden sich
an den Handler, bei dem das Produkt gekauft wurde, oder kontaktieren die zustandigen
Behorden, um in Erfahrung zu bringen, wo und wie sie das Gerat auf umweltfreundliche
Weise recyceln kénnen. Gewerbliche Nutzer sollten sich an lhren Lieferanten wenden und
die Bedingungen des Verkaufsvertrags konsultieren. Dieses Produkt und elektronische Zu-
behorteile dirfen nicht zusammen mit anderem Gewerbemdill entsorgt werden. Dieses
Produkt ist RoHS-konform.

Ordnungsgemafie Entsorgung der Akkus in diesem
Produkt

E (Gilt in Lindern mit einem separaten Sammelsystem)

Die Kennzeichnung auf dem Akku bzw. auf der dazugehérigen Dokumentation oder Ver-
packung gibt an, dass der Akku zu diesem Produkt nicht zusammen mit dem normalen
Haushaltsmiill entsorgt werden darf. Wenn der Akku mit den chemischen Symbolen Hg,
Cd oder Pb gekennzeichnet ist, liegt der Quecksilber-, Cadmium- oder Blei-Gehalt des Ak-
kus Gber den in der EG-Richtlinie 2006/66 festgelegten Referenzwerten. Wenn Akkus nicht
ordnungsgemal entsorgt werden, konnen sie der menschlichen Gesundheit bzw. der Um-
welt schaden.

Bitte helfen Sie, die natirlichen Ressourcen zu schiitzen und die nachhaltige Wiederver-
wertung von stofflichen Ressourcen zu férdern, indem Sie die Akkus von anderen Abfillen
getrennt Uber Ihr ortliches kostenloses Altbatterie-Riicknahmesystem entsorgen.

Konformitatserklarung

Hiermit erklart Doro, dass dieses Funkgerat DFC-0270 (Doro 7030) den folgenden Richtli-
nien entspricht: 2014/53/EU und 2011/65/EU einschlieRlich der delegierten Richtlinie (EU)
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2015/863 zur Anderung von Anhang Il. Der vollstindige Text der EU-Konformitatserkla-
rung ist unter folgender URL verfligbar: www.doro.com/dofc.

Okodesign-Erklarung, Energieeffizienz fiir das externe
Netzteil

Hiermit erklart Doro, dass die externe Stromversorgung fur dieses Gerat der Verordnung
der Kommission (EU) 2019/1782 zur Festlegung von Okodesign-Anforderungen an externe
Netzteile gemaR der Richtlinie 2009/125/EG entspricht.

Die vollstandigen Informationen zu den Okodesign-Anforderungen sind unter folgender
URL verflgbar: www.doro.com/ecodesign

87


www.doro.com/dofc
https://www.doro.com/ecodesign

DFC-0270 (Doro 7030) (4011,4021)

German
Version 2.0

©2019 Doro AB. All rights reserved.
www.doro.com

C€


http://www.doro.com

	Vielen Dank für Ihren Kauf 
	Erste Schritte 
	Entpacken Ihres neuen Telefons 
	SIM-Karte, Speicherkarte und Akku einlegen 
	Entfernen Sie die Abdeckung des Akkufachs 
	Einlegen von SIM- und Speicherkarten 
	Akku einlegen 

	Laden des Mobiltelefons 
	Strom sparen 
	Telefon ein- und ausschalten 

	Wie ihr Telefon funktioniert 
	Hilfsfunktionen 
	Einrichtungsassistent 
	Telefonanzeigen 
	Meldungsfeld und Statusleiste 
	Beschreibungen in diesem Dokument 
	Bedienung der grundlegenden Telefonfunktionen 
	Anruf : 
	Telefonat beenden/Ein/Aus : 
	Notruf: 
	Zurück : 
	Löschen : 
	Kamera : 
	Optionen : 
	Navigationstasten 
	Standby (Ruhemodus) 
	Lautstärkeregelung +/– 
	Eigenschaften und Funktionen aktivieren/deaktivieren 
	Headset 


	Bedienung Ihres Telefons 
	Anrufen 
	Anzeigen 
	Senden 

	Inhalte teilen 
	Text eingeben 
	Text manuell eingeben 
	Text über Textvorschlag eingeben 
	Eingabemodus 

	Hörgerätekompatibilität 
	Das Telefon an einen Computer anschließen 

	Anrufe 
	Einen Anruf tätigen 
	Anruf vom Telefonbuch 
	Anrufe entgegennehmen 
	Anrufinformationen 
	Anrufoptionen 
	Stummschaltung 
	Lautsprecher 
	Optionen 

	Notrufe 
	Anrufliste 
	Anrufeinstellungen 
	Anzeigeoptionen 
	Sortieren nach 
	Namensformat 

	Anrufe 
	Anrufbegrenzung (FDN) 
	Rufweiterleitung 
	Anrufsperre 
	Zusätzliche Einstellungen 
	Anrufer-ID 
	Anklopfen 


	Anrufblockierung 
	Mailbox einrichten 
	Antwortmodus 


	Kontakte 
	Kontakt hinzufügen 
	Verwalten von Telefonbuchkontakten 
	ICE (In Case of Emergency, dt. Im Notfall) 
	Telefonbuch-Einstellungen 

	Notruftaste 
	Einstellung des Modus für die Notruftaste 
	Notrufeinstellungen (Basic-Modus) 
	Einen Notruf tätigen 

	Aktivierung 
	Nummernliste 
	Textnachrichten (SMS) aktivieren 
	Position SMS 
	Notruf-Signal 

	Response by Doro 
	Für den Ansprechpartner 
	Response by Doro-App herunterladen und installieren 
	Konto in der Response by Doro-App erstellen 
	Beschützte Person hinzufügen 

	Für den Senior 
	Einladung auf dem Doro 7030 annehmen 


	Response Premium by Doro 
	Messaging 
	Erstellen und Senden von Textnachrichten (SMS)/Bildnachrichten (MMS) 
	Lesen und behandeln von Nachrichten 
	Nachrichtenoptionen 
	Suchen 
	Einstellungen 
	Textmitteilung (SMS) 
	Übermittlungsbericht anfordern 
	Nachrichten auf SIM-Karte 
	SMS-Kundendienst 
	SMS-Speicherort 
	Eingabemethode 
	SMS-Erinnerung 

	Multimedia-Mitteilung (MMS) 
	Allgemein 
	Zell-Broadcast 

	WAP-Push-Meldungen 



	WhatsApp 
	Facebook 
	Kamera 
	Wecker 
	Medien 
	Galerie 
	Musik 
	UKW-Radio 
	Rekorder 
	Videos 

	E-Mail 
	Eine E-Mail verfassen und senden 
	Verwalten Ihrer E-Mails 
	Verwaltung Ihres Posteingangs und anderer E-Mail-Ordner 

	E-Mail-Einstellungen 

	Organisator 
	Rechner 
	Kalender 
	Dateimanager 
	Notizen 

	Internet-Browser 
	Taschenlampe 
	Einstellungen 
	Notruf-Einstellungen 
	Netzwerk & Internet 
	Flugmodus 
	WLAN 
	WLAN aktivieren 
	Mit verfügbaren Netzwerken verbinden 
	Manuelles Verbinden mit einem Netzwerk 
	WLAN-Einstellungen 
	Gespeicherte Netzwerke 

	Mobilfunknetz 
	Daten-Roaming 
	Bevorzugter Netzwerktyp 
	Erweiterter 4G LTE-Modus 
	Anrufe über WLAN 
	Zugangspunkte (APNs) 
	Netzbetreiber 

	Datennutzung 
	Datensparmodus 
	Mobiler Datenverkehr 
	Mobile Datennutzung 
	Abrechnungszeitraum 
	WLAN-Datennutzung 

	Hotspot und Tethering 
	USB-Tethering 
	Bluetooth-Tethering 
	WLAN-Hotspot 

	Dual-SIM-Einstellungen 
	WLAN, mobile Daten & Bluetooth zurücksetzen 
	Verbundene Geräte 
	Bluetooth® 
	Bluetooth-Einstellungen 
	Sichtbarkeit für andere Geräte 
	Gerätename 
	Empfangene Dateien 
	Gekoppelte Geräte 
	Neues Gerät koppeln 
	Bluetooth-Adresse 


	USB-Verbindung 

	Akku 
	Standby, intelligenter Energiesparmodus 
	Energiesparmodus 
	Energiesparmodus automatisch Einschalten 



	Display 
	Hauptmenü 
	Navigationshilfen 
	Helligkeitsstufe 
	Hintergrund 
	Ruhezustand 
	Schriftgröße 
	Farbumkehr 
	Funktion sperren 

	Töne 
	Lautstärke 
	Audioeinrichtung 
	Tastaturton 
	Vibration bei Anrufen 
	Ruftöne und Alarme 

	Speicher 
	Anrufe 
	Sicherheit & Standort 
	Kennwort 
	Displaysperre 
	Automatisch sperren 
	Standort 
	Modus 

	SIM-Kartensperre 

	Einrichtungsassistent 
	Lernprogramme 
	SIM-Toolkit 
	System 
	Sprachen & Eingabe 
	Texterkennung 

	Datum & Uhrzeit 
	Software-Update 
	Optionen zurücksetzen 
	DRM-Rücksetzung 
	App-Einstell. zurücksetzen 
	Alle Daten löschen (auf Werkseinstellungen zurücksetzen) 
	Ein-/Abschaltung nach Zeitplan 

	Über das Telefon 


	Weitere Funktionen 
	Statussymbole auf der Anzeige 
	Hauptsymbole auf der Anzeige 

	Sicherheitshinweise 
	Netzdienste und Netzkosten 
	Betriebsumgebung 
	Medizinische Geräte 
	Medizinische Implantate 

	Explosionsgefährdete Bereiche 
	Lithium-Ionen-Akku 
	Gehörschutz 
	Notruf 
	GPS-/Standortbasierte Funktionen 
	Fahrzeuge 
	Schutz persönlicher Daten 
	Malware und Viren 

	Pflege und Wartung 
	Garantie 
	Technische Daten 
	Urheberrecht und andere Informationen 
	Inhaltsurheberrecht 
	Open Source-Lizenzen 

	Kompatibilität mit Hörgeräten 
	Spezifische Absorptionsrate (SAR) 
	Ordnungsgemäße Entsorgung des Produkts 
	Ordnungsgemäße Entsorgung der Akkus in diesem Produkt 
	Konformitätserklärung 
	Ökodesign-Erklärung, Energieeffizienz für das externe Netzteil 


